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in dieser Ausgabe haben wir sie alle: Die Schützen sind drin, 
die Kaufleute sind drin, Hellas ist drin, Kolping ist drin, es 
geht um die Wahlen, um Klimaschutz, um lokales Kaufen, 
um soziale und humanitäre Hilfe. So viel wie dieses Jahr 
war zu Beginn der Vorjahre definitiv nicht los – so viel steht 
fest! Doch die schönsten Ausgaben sind für uns auch die, in 
denen wir all das, was wir zu berichten haben, kaum unter-
bekommen. 

Es sind bewegte Zeiten. Es sind Zeiten, in denen von uns 
nicht nur Entscheidungen getroffen werden müssen, um 
bestmöglich so auch in Zukunft leben zu können, wie wir 
es uns vorstellen und wünschen. Jetzt geht es nicht nur um 
Träumereien, um ein „Was wäre, wenn“ oder um ein „Schön 
wäre es gewesen“: Es geht um Wandel, um Visionen, um 
Veränderung. Es geht aber auch schlichtweg darum, einen 
tiefen Einschnitt in unserer Gesellschaft zu verhindern. Zwi-
schen all dem Hass, der heutzutage leider allgegenwärtig 
ist und alles Gute langsam vergiftet, die Menschlichkeit 
nicht zu verlieren. 

Während im Dorf meist noch die „heile Welt“ herrscht, ist 
Deutschland im Aufruhr. Wir haben in der aktuellen Aus-
gabe über die Wahl informiert, denn jetzt ist unbedingt der 
Zeitpunkt gekommen, um die eigene Stimme zu nutzen. Wir 
sehen allerdings weiterhin von politischen Statements ab 
und möchten als neutrales Medium über das berichten, was 
im Ort los ist – und das ist in Kirchhellen nicht wenig. 

Wir hoffen, mit der aktuellen LebensArt Kirchhellen ein we-
nig Zerstreuung schaffen zu können. 

//

Herzlichst
Ihre Aileen Kurkowiak
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 Pflegedienst Sabine Voßbeck

Ihr Kirchhellener

Oberhofstraße 10 
46244 Bottrop-Kirchhellen

Telefon 02045-411124

Bürozeiten:
Mo. - Fr. 08.30 Uhr - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Weitere Informationen
finden Sie hier.
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Die Wahlbenachrichtigungen für die Bundestagswahl 2025 
wurden von der Stadt Bottrop an die Bürgerinnen und Bür-
ger versandt. Doch auch wenn man jetzt schon die Brief-

wahlunterlagen beantragen kann, dauert es noch, bis die 
Unterlagen bei den Wählern ankommen. Das hat einen ein-
fachen Grund: Die Kandidaten stehen noch nicht fest.

„Erst am 30. Januar ist die Aufstellung in trockenen Tüchern 
und die Stimmzettel können gedruckt werden“, erklärt Wahl-
kreisleiter Emilio Pintea. Deshalb öffnen auch die Briefwahl-
lokale erst am 7. Februar. Auf Grund der verkürzten Fristen 
hat sich die Stadt Bottrop dazu entschieden, diese auch 
sonntags zu öffnen. 

BRIEFWAHL BEANTRAGEN

Das Angebot soll für die Wähler möglichst hürdenlos sein. 
Sobald die Wahlbenachrichtigung eingetroffen ist, gibt es 
mehrere Möglichkeiten die Briefwahl zu beantragen: Über 
den QR-Code auf der Benachrichtigung können die Unterla-
gen online angefordert werden, per Mail an briefwahlstelle@
bottrop.de oder per Post an das Wahlamt. Wer bis Sonntag, 
2. Februar, keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, sollte 
sich zur Überprüfung an die Leitung der Briefwahlstelle (Tel. 
02041 - 70 3918) wenden.

Was es jedoch auch zu beachten gilt, ist die längere Zu-
gangsfrist der Deutschen Post. „Für Wahlunterlagen gilt 
zwar weiterhin, dass die Briefe zwei Werktage nach dem 
Einwurf ankommen, aber wer die Unterlagen per Brief bean-
tragt, muss dafür mit der verlängerten Frist von drei Werk-
tagen rechnen“, erklärt Wahlamtsleiter Pascal Gniffke.

DIREKTWAHL IM BRIEWAHLLOKAL

Die vierte und einfachste Möglichkeit ist, direkt vor Ort in 
einer der zwei Briefwahllokale wählen zu gehen. Sowohl das 
Rathaus in Bottrop (nicht mehr der Saalbau) sowie die Be-
zirksverwaltungsstelle in Kirchhellen haben für den Zweck 
montags bis freitags von 8 bis 16 Uhr sowie samstags und 
sonntags von 9 bis 14 Uhr geöffnet.

Wer die Möglichkeit der Direktwahl nutzen möchte, muss 
lediglich seinen Personalausweis mitbringen. Die Briefwahl 
endet am 21. Februar um 15 Uhr. „Wir empfehlen den Wäh-
lern, die Unterlagen nicht zu lange liegen zu lassen und die 
Briefwahl möglichst zeitnah zu beantragen“, betont Stadt-
sprecherin Jeanette Kuhn.

AM WAHLTAG

Wer regulär am 23. Februar wählen geht, kann dies von 8 bis 
18 Uhr in einem der insgesamt 69 Wahlräume im Stadtge-
biet tun. Mit rund 800 Wahlhelfern ist die Stadt Bottrop gut 

aufgestellt. „Die Bereitschaft, mitzuhelfen, ist sehr groß“, 
freut sich Gniffke. Innerhalb weniger Tage hatte man alle 
Positionen belegen können.

BARRIEREFREIHEIT UND LEICHTE SPRACHE

Von den insgesamt 69 Wahlräumen im Stadtgebiet werden 
65 barrierefrei zugänglich sein. Aufgrund baulicher Gege-
benheiten können jedoch vier Wahlräume nicht barrierefrei 
gestaltet werden. Dabei handelt es sich um die Lohnhalle 
am Blankenfeld, den Malkoffturm an der Knappenstraße so-
wie die zwei Räume 1 und 3 in der Gregorschule in Kirchhel-
len. Wer seine Stimme nicht per Briefwahl abgeben möchte, 
kann einen Wahlschein beantragen, um in einem anderen 
barrierefreien Wahlraum zu wählen. 

Mit Hilfe von Stimmzettelschablonen, die kostenlos von 
den Landesvereinen des Deutschen Blinden- und Sehbehin-
dertenverbandes gestellt werden, ist es für Blinde und seh-
behinderte Menschen möglich, ihre Stimme eigenhändig 
abzugeben. „Und das ohne Unterstützung einer Vertrauens-
person“, betont die Stadt.

Auf der Webseite der Bundesregierung stehen alle wich-
tigen Informationen zur Bundestagswahl in einfacher 
Sprache verfügbar. Eine Broschüre der Bundeszentrale für 
politische Bildung in leichter Sprache ist außerdem auf der 
Webseite der Stadt Bottrop (www.bottrop.de) zum Down-
load verfügbar.

BUNDESTAGSWAHL IN BOTTROP
MIT BESONDERHEIT

Fo
to

: V
al

er
ie

 M
is

z

Am 23. Februar ist Bundestagswahl –
Wie man in Kirchhellen und Bottrop wählen kann

Das Bild zeigt (v.l.) die zuständigen Köpfe des Wahlamtes in Bottrop: Pascal Gniffke, 
Emilio Pintea, Carolin Paskuda, Jessica Lüttig und Björn-Bruno Abraham.
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DER WAHLKREIS 124

In diesem Jahr sind in Bottrop insgesamt 85.656 Personen 
Wahlberechtigt, davon leben 17.012 in Kirchhellen. Bei der 
vergangenen Bundestagswahl 2021 lag die Wahlbeteiligung 
bei 74,79 Prozent. Etwa ein Drittel davon waren Briefwäh-
ler. In Deutschland gibt es 299 Wahlkreise, jeder davon soll 
ungefähr gleich groß sein, was die Zahl der Wahlberechtig-
ten angeht. Bottrop gehört mit Gladbeck und Dorsten zum 
Wahlkreis 124.
Auch wenn Bottrop mit Gladbeck und Dorsten einen Wahl-
kreis bildet, kann nicht in den Nachbarstädten gewählt wer-
den, da diese nicht auf das Bottroper Wählerverzeichnis zu-
greifen können. Kirchhellener können bei der Briefwahl aber 
in Bottrop wählen und Bottroper in Kirchhellen. 

ERSTSTIMME FÜR DIREKTKANDIDATEN

Die Erststimme bei der Bundestagswahl dient dazu, einen 
Direktkandidaten oder eine Direktkandidatin aus dem je-

weiligen Wahlkreis in den Bundestag zu wählen. Bei der 
letzten Bundestagswahl 2021 gewann der Bottroper Mi-
chael Gerdes (SPD) das Direktmandat mit 39,1 Prozent 
der Erststimmen. Das Bündnis Sarah Wagenknecht (BSW) 
stellt in den NRW-Wahlkreisen für die Bundestagswahl kei-
ne Direktkandidaten auf.

BUNDESTAG SCHRUMPFT

Eines ist außerdem noch wichtig: Da sich der Bundestag 
verkleinert, zieht die in diesem Wahlkreis gewählte Person 
nicht sofort in den Bundestag ein. Durch Überhang- und 
Ausgleichsmandate konnte die Zahl der Abgeordneten im 
Bundestag in der Vergangenheit weit über 700 steigen. Mit 
der Reform soll sichergestellt werden, dass die Größe des 
Bundestags dauerhaft auf 630 Abgeordnete begrenzt ist. 
Wie genau sich dieser also zusammensetzt, wird erst im 
Anschluss vom Bundeswahlamt bekannt gegeben.

KOMMUNALWAHL IM SEPTEMBER

Am 14. September 2025 findet die nächste Kommunal-
wahl in NRW statt. Alle fünf Jahre wird in Bottrop nicht 
nur der Oberbürgermeister oder die Oberbürgermeisterin, 
sondern auch der Stadtrat, drei Bezirksvertretungen so-
wie der Integrationsausschuss gewählt. Hinzukommt die 
Wahl des Ruhrparlaments. Höhepunkt der Wahl ist die des 
Oberbürgermeisters der Stadt Bottrop. Nach 15 Jahren 
mit Bernd Tischler im Amt wird es einen Neuen oder eine 
Neue geben. // vm

AKTUELL // 9
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SPD Dustin Tix Gladbeck 29 Jahre

CDU Nicklas Kappe Dorsten 28 Jahre

Die Grünen Peter Müller Bottrop-Kirchhellen 63 Jahre

FDP Andreas Bucksteeg Bottrop 59 Jahre

Die Linke Uwe Foullong Bottrop-Kirchhellen 67 Jahre

AfD Markus Mellerke Bottrop -

ÖDP Markus Stamm Bottrop 54 Jahre

BSW - - -

Erstmals veranstalten die Kirchhellener Schützenkompa-
nien ein gemeinsames Fest. Eingeladen sind die Schüt-
zen und ihre Begleitungen.

Bald ist das letzte Schützenfest schon 
wieder eineinhalb Jahre her. Aber 
das bedeutet auch, dass man schon 
jetzt sagen kann: Nächstes Jahr ist 
Festjahr in Kirchhellen. Um die Warte-
zeit zu überbrücken und sich auf das 
künftige Fest einzustimmen, lädt die 
Schützengesellschaft zu einem be-
sonderen Anlass. 

Es wird eine gemeinsame Veran-
staltung für die erste, zweite, dritte 
und vierte Kompanie der Bürger- und 
Schützengesellschaft geben. In der 
Vergangenheit haben die Kompanien 
eher unabhängig voneinander ge-
feiert. „Zu diesem Bergfest sind alle 
Kirchhellener Schützen inklusive Be-
gleitung herzlich eingeladen“, sagt der 

Offizier der zweiten Kompanie Andreas Dierichs. Das Fest 
findet am 29. März auf dem Hof Schulte-Kellinghaus am 
Ekampsweg 1 statt.

„Wir möchten den Abend auch nutzen, um in Erinnerungen 
zu schwelgen“, freuen sich die Veranstalter. Gestartet wird 
um 18 Uhr auf dem Hof. Gegen 19.30 Uhr wird es ein An-
treten und die Begrüßung des aktuellen Königspaares Otti 
I. und Anne I. geben. 

„Dabei sind die Getränke in einer zu entrichtenden Umlage 
enthalten“, erklärt Dierichs. Die Familie Schulte-Kellinghaus 
wird außerdem verschiedene Speisen anbieten. Für die mu-
sikalische Stimmung sorgt DJ Mike Fuchs. Ganz nach dem 
abgewandelten Motto „Jeder Schütze trägt die Mütze“ dür-
fen die Gewehre ausnahmsweise zu Hause bleiben. „Wir Of-
fiziere freuen uns auf einen schönen Abend“, betont er. // vm

GEMEINSAMES KOMPANIEFEST
DER KIRCHHELLENER SCHÜTZEN

Gemeinsames Kompaniefest der Schützen
zum Einstimmen und Erinnern
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Praxis für Logopädie 

Michael Noska

0 20 45/41 11 964 
www.logopraxis-michaelnoska.de

 

Wir Sprechen mit Ihnen
Tina Noska

PHYSIOTHERAPEUTIN

Entspannungsmassagen
Selbstzahler & Privatpatienten

Massage (30 Minuten)
20 Euro

Loslassen. Entspannen. Zeit haben.
Ruhe finden, wo die Seele Atem holt.

Kirchhellener Ring 75   |   46244 Bottrop-Kirchhellen

In der Praxis für Logopädie Michael Noska

Terminvereinbarung: 
0178 93 70 751

Stand: 24.01.2025
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Bisher herrschte ein heilloses Durcheinander zwischen 
sämtlichen Verkehrsteilnehmern am Kirchhellener Ring – 
besonders auf Höhe des Schulzentrums. Denn die Straße 
ist zwar breit ausgebaut, aber bisher mussten sich Fuß-
gänger und Radfahrer den Bürgersteig teilen. Das ist vor 
allem zu Stoßzeiten schwierig, wenn die Schule beginnt 
oder endet, Kinder abgeholt werden, nach Hause laufen 
oder mit dem Rad fahren. 

2022 gab es grünes Licht für die abgewandelte Umsetzung 
einer Idee, die die Kirchhellener Fahrradclubs seiner Zeit auf 
den Tisch brachten. Mit einer klareren Aufteilung können 
die drei Fortbewegungstypen sicher nebeneinander voran-
kommen. Das soll durch eine bauliche Maßnahme umge-
setzt werden. Die Gelegenheit ist so günstig, dass im glei-
chen Zuge die Asphaltdecke erneuert wird. Und bald kann 
es auch endlich losgehen, nachdem der Baustart zunächst 
durch die vorlaufenden Arbeiten eines Biogasbetriebs ver-
schoben werden mussten. 

Geplant ist, vor allem den Radverkehr von den Fußgängern 
zu separieren und deshalb einen neuen Radverkehrsstrei-
fen auf beiden Seiten der Fahrbahn zu schaffen. An den 
Kreuzungsbereichen An St. Johannes, Schulstraße, Gar-
tenstraße und Loewenfeldstraße wird der Radfahrstreifen 
gestrichelt weitergeführt und rot eingefärbt. Die Vorfahrts-
regelung wird dabei nicht geändert - auch die Lichtsignalan-
lage an der Kreuzung Gartenstraße bleibt weiter bestehen.

„Für den Ausbau wurde das Unternehmen Gehrken aus 
Dortmund beauftragt. Der Auftrag beläuft sich auf rund 
687.000 Euro. Der genaue prozentuale Anteil der förderfä-
higen Summe muss aktuell noch berechnet werden, da man 
zu Beginn von höheren Gesamtkosten ausgegangen ist“, 
stellt die Stadtverwaltung in Aussicht. „Dadurch, dass zum 
Beispiel die nicht förderfähigen Kosten der Erneuerung der 
Asphaltdecke deutlich günstiger angeboten werden konn-
te als prognostiziert, sieht es aktuell so aus, dass sich der 

Eigenanteil der Stadt verringern wird.“ Ein genaues Datum, 
wann mit einer Fertigstellung zu rechnen ist, wurde noch 
nicht genannt. 

EINSCHRÄNKUNGEN AB FEBRUAR

Ab dem 10. Februar wird die nördliche Fahrspur des Kirch-
hellener Rings zwischen der Kreuzung Gartenstraße und Al-
leestraße vollständig gesperrt. Die Spur von Alleestraße in 
Fahrtrichtung Hauptstraße wird zu einer Einbahnstraße und 
auf 30 km/h limitiert. Dementsprechend gelangt man vom 
Kirchhellener Ring nicht mehr in die Loewenfeldstraße oder 
in die nördliche Schulstraße.

Auch der Busverkehr ist von den Bauarbeiten betroffen, 
sodass für die Linien X42 und 267E die Haltestellen „Kirch-
hellener Ring“, „Hallenbad“ und „Weberstraße“ entfallen. Al-
ternativ können Fahrgäste die Haltepunkte „St-Ant.-Hosp./
Gartenstraße“, „Aulkestraße“ und die Ersatzhaltestelle auf 
der Straße „Im Pinntal“ nutzen. // ak

FAHRRADFREUNDLICHER AUSBAU  
AM KIRCHHELLENER RING

Ab dem 10. Februar kommt es zu verkehrlichen Einschränkungen –  
So ist der Umbau geplant
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Unser eleganter Crossover mit 3 Sitzreihen für bis zu 7 Personen wartet auf Sie. Ob Privat- 
oder Gewerbekunde, Sie bekommen mit dem eleganten neuen Mazda CX-80 das Mazda Care 
Wartungspaket geschenkt1). Oder Sie wählen ein anderes Mazda Modell und erhalten eine 
Option gratis2) dazu. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Informationen zum Energieverbrauch, elektrischer Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer 
und CO2-Kosten finden Sie unter www.mazda.de/Energieverbrauch.

1) Beim Abschluss eines Full-Service-Leasing Vertrages über 36 Monate aus dem Angebot der Mazda Finance. Die 
Leistungen von Mazda Care sind in diesem Leasingvertrag bereits enthalten.
2) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda (außer Mazda CX-80) vom 21.10. bis zum 09.11.2024. Verfügbarkeit der 
Optionen abhängig vom gewählten Modell und von der gewählten Ausstattungsvariante. Angebot gültig bei Erst-
zulassung auf Privatkunden und auf Gewerbekunden ohne Rahmenabkommen. 6 Jahre Garantie gemäß den Mazda 
Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie. Außerhalb der gesetzlichen 
Öffnungszeiten keine Beratung, keine Probefahrten und kein Verkauf.

AUTOHAUS
ROTTMANN GMBH

Raiffeisenstraße 9 · 46244 Kirchhellen
Tel. 02045 82626 · autohaus-rottmann.de

#ROTTMANN
we drive together
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DER NEUE MAZDA CX-80.
EINE PREMIERE. VIELE OPTIONEN.

Unser eleganter Crossover mit 3 Sitzreihen für bis zu 7 Personen wartet auf Sie. Ob Privat- 
oder Gewerbekunde, Sie bekommen mit dem eleganten neuen Mazda CX-80 das Mazda Care 
Wartungspaket geschenkt1). Oder Sie wählen ein anderes Mazda Modell und erhalten eine 
Option gratis2) dazu. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Informationen zum Energieverbrauch, elektrischer Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer 
und CO2-Kosten finden Sie unter www.mazda.de/Energieverbrauch.

1) Beim Abschluss eines Full-Service-Leasing Vertrages über 36 Monate aus dem Angebot der Mazda Finance. Die 
Leistungen von Mazda Care sind in diesem Leasingvertrag bereits enthalten.
2) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda (außer Mazda CX-80) vom 21.10. bis zum 09.11.2024. Verfügbarkeit der 
Optionen abhängig vom gewählten Modell und von der gewählten Ausstattungsvariante. Angebot gültig bei Erst-
zulassung auf Privatkunden und auf Gewerbekunden ohne Rahmenabkommen. 6 Jahre Garantie gemäß den Mazda 
Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie. Außerhalb der gesetzlichen 
Öffnungszeiten keine Beratung, keine Probefahrten und kein Verkauf.
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Als einer der größten Vereine in Kirchhellen sieht sich 
der VfB nicht nur einer Verantwortung seinen Mitgliedern 
gegenüber, sondern möchte auch etwas für die Dorfge-
meinschaft tun. Und da gehören eben noch viele weitere 
Vereine zu. „Diese Masse an Menschen, die sich in den 
örtlichen Vereinen engagiert, ist erstaunlich“, sagt der 
Vorsitzende Lambert Bergemann.

Im vergangenen Jahr wurde der Stammtisch für Vereine 
ins Leben gerufen, um sich gegenseitig zu unterstützen, ob 
durch helfende Hände oder den Austausch von Erfahrungen 
und Wissen. „In Kirchhellen geht es nur miteinander“, sagt 
VfB-Sprecher Marco Samland. Interessierte Vereine sind 
am 30. Januar um 19 Uhr eingeladen, in der TSG-Geschäfts-
stelle im Hallenbad beim Stammtisch vorbeizuschauen.
Und wie viel Macht die Vereine haben können, wenn sie ihre 
Ressourcen bündeln, zeigen sie beim ersten Tag der Ver-
eine am 31. August. Dieser wird auf dem gesamten Stück 
entlang der Loewenfeldstraße stattfinden. „Von der Bezirks-
sportanlage, über die Sporthalle, die TSG-Anlage bis hin 
zum Kunstrasenplatz“, betont Samland. Mehr als 15 Vereine 
haben sich bereits eingeklinkt. So haben sie alle die Gele-

genheit, sich zu präsentieren. „Kirchhellen hat zahlreiche 
Neubürger, die dann sehen können, was hier alles angebo-
ten wird“, ergänzt er.

SPORT UND SPASS

Das ist nur eine von zahlreichen Ideen, die dieses Jahr um-
gesetzt werden. So startet der VfB in Zusammenarbeit mit 
Moment Tree mit seinem ersten All you can eat-Event in das 
Jahr. Zu einem vergünstigten Preis werden hier Schnitzel 
und Burger angeboten. „Innerhalb kürzester Zeit waren wir 
mit mehr als 70 Personen ausgebucht“, freut sich Samland. 
In Zukunft kann er sich vorstellen, weitere kulinarische 
Abende zu planen.
Am 1. März findet der alljährliche Karneball im Brauhaus 
statt. Der Vorverkauf ist bereits gestartet. Tickets gibt es 
zu 13,50 Euro an der Total Tankstelle sowie im Klosterstüb-
chen. Die Party beginnt um 20 Uhr für alle ab 16 Jahren. An 
der Abendkasse beläuft sich der Eintritt auf 15 Euro.  Auch 
für die sportlich, spaßigen VfB-Tage gibt es schon ein Da-
tum: 27. und 28. Juni. Im August wird für die Kirchhellener 

Kinder ein Fußball-Ferien-Camp an-
geboten. „Es steht noch kein Zeitraum 
fest, aber wir wollen das ohne externen 
Anbieter aus eigener Hand organisie-
ren“, so Samland. Weiter geht es mit 
dem großen Oktoberfest, das vom VfB 
und der Landjugend gemeinsam ver-
anstaltet wird. Das findet traditionell 
am 2. Oktober statt. 

Beim ersten VfB-Gottesdienst im ver-
gangenen Dezember war die Beteiligung groß. Rund 200 
Kirchhellener fanden ihren Weg in die Kirche, der Großteil 
davon in den Farben des VfB (Blau – Weiß). Höhepunkt war 
das gemeinsame Singen der Hymne „You never walk alo-
ne“. Das soll wiederholt werden. Im Anschluss konnte eine 
Spende von 1.500 Euro an das Bottroper Hospiz übergeben 
werden. Am 14. Dezember dieses Jahres werden die Messe 
selbst und das Rahmenprogramm noch größer aufgezogen. 
So sollen zum Beispiel Dudelsackspieler und Trommler für 
musikalische Unterstützung sorgen. 

TRIBÜNE AM KUNSTRASENPLATZ

Neben den Veranstaltungen und dem sportlichen Betrieb 
stehen auch noch einige Investitionen in die Infrastruktur 
an. „Ein Projekt, auf das wir besonders stolz sind, ist die 
Tribüne, die am Kunstrasenplatz entstehen soll“, sagt Ber-
gemann. Unter einer Überdachung auf einer Länge von 20 

Metern und mit drei Stufen sollen künftig die zahlreichen 
Zuschauer nicht nur eine bessere Sicht, sondern auch Tro-
ckenheit, genießen können.
Über dieses Vorhaben werden die Mitglieder bei einer Infor-
mationsveranstaltung aufgeklärt. Ein Teil der Kosten wird 
aus Eigenmitteln gestemmt, zusätzlich ist eine Crowdfun-
ding-Aktion geplant. Die andere Tribüne auf der Bezirks-
sportanlage soll in Zusammenarbeit mit der Jugend sowie 
dem Kinder- und Jugendkulturhaus f! durch Graffiti-Kunst 
aufgewertet werden.

In den kommenden Jahren stehen weitere große Projekte 
an. „Die Umkleiden und Sanitärbereiche werden endlich 
saniert“, freut sich der Vorstand. Und wenn das geschehen 
ist, gibt es auch schon erste Ideen für ein neues Vereins-
heim und Lagerräume, die der Vorstand in wenigen Jahren 
angehen möchte. „Es gibt immer etwas Neue bei uns“, sagt 
Lambert Bergemann. // vm
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VFB KIRCHHELLEN HAT VIELE PLÄNE
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Für das laufende Jahr hat der VfB Kirchhellen viele Ideen – Ob Karneval, Oktoberfest oder 
eine neue Tribüne für den Kunstrasenplatz, es gibt ständig Neues

Marco Samland (l.) und Lambert Bergemann 
vom VfB-Vorstand haben zahlreiche Ideen. 

Durch den Gottesdienst im Dezember und ein Rahmenprogramm mit 
Food Truck konnten Spenden an das Bottroper Hospiz übergeben werden.



dem man noch die klassische Pommes Currywurst be-
kommt. Nicht ohne Grund haben sich viele Gastronomien 
nach und nach aus dem Dorf verabschiedet. Zuletzt warf 
„El Greco“ in Grafenwald das Handtuch. Steigende Kosten 
für Strom, Lebensmittel und Personal zwingen viele Gas-
tronomien zum Aufgeben. 

„Wir haben, seit wir am 3. Juni 2003 geöffnet haben, erst 
viermal den Preis erhöhen müssen“, sagt Athina, die mit 
eigentlich all ihren Kunden per „Du“ ist. Zuletzt war sie im 
vergangenen Februar dazu gezwungen. Solange sie es 
nicht zwingend muss, will sie die Preise halten, denn die 
Zufriedenheit der Kunden ist das, was ihre treue Stamm-
kundschaft bei der Stange hält. „Mal ganz ehrlich: Zwei 
Euro für eine Pommes mit Majo, wo gibt es das schon“, 
erzählt sie stolz.  

Die Kosten für das Personal halten sich für die Betreiber 
gering, schließlich werden sie zwar von einer weiteren 
Kraft unterstützt, doch hauptsächlich stehen beide von 
morgens bis abends und am Wochenende im Laden, be-
reiten die Speisen frisch zu, schnibbeln Salate, kümmern 
sich um das Fleisch und halten den Laden sauber. 

DER KUNDE IST KÖNIG

Was leider noch immer nicht nach der Renovierungszeit 
über den Jahreswechsel modernisiert wurde, ist die Mög-
lichkeit zur Kartenzahlung. Zu teuer sei die Investition, 

wenn man bedenkt, dass die Beiden erst vor zwei Jahren 
ein neues Kassensystem angeschafft haben, als noch 
nicht jeder Zweite nach Kartenzahlung fragte. „Ärgerlich 
ist das für viele, ich weiß“, betont Athina. Doch im Not-
fall, sollte man hungrig sein und kein Bargeld dabeihaben, 
ist für sie auch selbstverständlich, dass die Kosten am 
nächsten Tag beglichen werden können. 

Woher das Vertrauen kommt? Sie kenne ihre Leute, sagt 
sie. „Vor 14 Jahren kamen Jungen vom Gymnasium zu 
uns und sagten sie würden irgendwann mit ihren Kindern 
kommen. Du träumst, habe ich dann gesagt“, erinnert sich 
die Gastronomin. „Die kommen tatsächlich heute mit ihren 
Kindern zu uns.“

Athina Elefthriadou und Evangelos Kazantzis haben mit 
ihrem Hellas Grill allen Widrigkeiten getrotzt und sind froh, 
dass ihr Laden so gefragt ist. // ak

Wände, Decke und auch die brandneuen Möbelpolster sol-
len das Schnellrestaurant des Paares Athina und Evange-
los solide für die kommenden Jahre aufstellen. Denn an 
Nachfrage mangelt es nicht, bestätig die Inhaberin: „Wir 
sind so froh, dass wir viele Stammkunden haben, die schon 
seit vielen Jahren kommen“, sagt Athina Elefthriadou. 

Noch einmal 21 Jahre sollen es nicht werden, denn dann ist 
ihr Mann schon über 80, aber einige Jahre dürfen es schon 
noch sein, meint sie. Die Leidenschaft und der Einsatz für 
ihren Laden ist spürbar, denn die Redewendung „selbst und 
ständig“ ist hier Programm. Darauf, dass sie schon so lange 
in Kirchhellen ein gut laufendes Lokal führen, sind beide stolz.
 

HELLAS GEHÖRT ZU KIRCHHELLEN

Hellas ist neben Peramos und dem City Grill am Johann-
Breuker-Platz einer der drei letzten Imbisse im Dorf, in 
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KARNEVAL

www.heimundgartendorsten.de

  Klosterstraße 6 . 46282 Dorsten . 02362 - 26887
Alle Artikel aus unserem Sortiment sind ganzjährig verfügbar.

RIESEN-SORTIMENT

MIT ÜBER 1.000 KOSTÜMEN!ESEN-SORTIMENT
1.000 KOSTÜMEN!KOSTÜMEN!KOSTÜ

KOSTÜME | MASKEN | HÜTE
PERÜCKEN | SCHMINKE  
ACCESSOIRES | HAARSPRAYS

KINDERKOSTÜME, 
DAMEN- UND 
HERRENKOSTÜME, 
AUCH IN ÜBERGRÖSSEN

ALLES ZUM

FREIZEIT // 15

STAMMKUNDEN HABEN KULT-IMBISS 
HELLAS VERMISST

Der Hellas Grill von Athina Elefthriadou und Evangelos Kazantzis ist seit 21 Jahren
eine Institution im Dorf - Für die nächsten Jahre sind die Beiden gewappnet 
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Anrufen - Termin machen - Reinschauen

Autoglas Thomas Altenbeck
Heinrich Hertz Str. 4a · 46244 Bottrop · Tel.: 02045-414640
kontakt@autoglas-altenbeck.de · www.bottrop-autoglas.de

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren.

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren.Wir helfen Ihnen. Schnell & einfach.
Wir helfen Ihnen. Schnell & einfach.

Glasschaden?

E I S C A F E

Hauptstraße 43 - Bottrop

Wir begrüßen
Sie ab dem

1. Februar 
mit vielen 
neuen
italienischen 
Spezialitäten.
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In Kirchhellen und den Ortsteilen wird Karneval groß-
geschrieben. So kündigen nach den Karnevalsgruppen 
aus Kirchhellen und Grafenwald nun auch die Feldhau-
sener ihren Dorfkarneval an. Am Samstag, 15. Februar 
soll die Party im örtlichen Pfarrheim am Vikars Kamp 
steigen. Einlass ist ab 19.11 Uhr – Für alle ab 16 Jahren.

In den vergangenen drei Jahren war die Veranstaltung im-
mer ausverkauft. „Deshalb gestaltet sich eine Abendkas-
se schwierig“, erklärt Mitorganisator Reiner Vosbeck. Die 
Tickets zum Preis von 8 Euro gibt es also voraussichtlich 
lediglich im Vorverkauf im Kindergarten Feldhausen und in 
der OGS – und das ab sofort. 
„Neben den dörflichen Brezel- und Schützenmajestäten 
sind vor allem alle Freunde von Karnevalsmusik, Theken-
karneval, Tanzwütige, und Verkleidungsjunkies herzlich ein-
geladen mit uns zu feiern“, betont er. Das Motto lautet: Vom 
Dorf – für das Dorf. Jeder Jeck ist anders. 
Es wird zwar kein Bühnenprogramm geben, aber in dem 
festlich geschmückten Saal wird ein DJ für Stimmung sor-
gen, für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Verkleidun-
gen sind natürlich erwünscht. Einen Ansporn sich richtig ins 

Zeug zu legen, gibt die Aussicht, dass das beste Kostüm an 
diesem Abend prämiert wird. Außerdem wird es wieder eine 
Fotobox geben, damit die Gäste ihre Erinnerungen mit nach 
Hause nehmen können. // vm

KARNEVALS-PARTY
IN FELDHAUSEN

Auch die Feldhausener wollen Karneval feiern – Sieben örtliche Jecken lassen es sich 
auch dieses Jahr nicht nehmen, zur großen Party einzuladen
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Das Organisationsteam freut sich auf einen „verrück-
ten“ Abend mit zahlreichen tanzwütigen Gästen.

Johann-Breuker-Platz 1b
46244 Bottrop-Kirchhellen
0 20 45 / 40 32-06/07
MO-FR: 7.30 bis 19.30 Uhr
info@physio-krumme.de

KRANKENGYMNASTIK
MANUELLE THERAPIE
MANUELLE LYMPHDRAINAGE

OSTEOPATHIE
REHASPORT
MASSAGE

IHRE PHYSIOS AM MARKTPLATZ –
JETZT AUF MEHR ALS 300 QUADRATMETERN!

Große Fliesen- und 
  Badausstellung!
Große Fliesen- und 
  Badausstellung!

Wir wünschen 

Ihnen fröhliche

Weihnachten und 

viel Erfolg

und Gesundheit 

für 2025!

ANZEIGE

LandfleischereiOvergünne
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DR. SCHLOTMANN  |  PLATZ DER DT. EINHEIT 8  |  DORSTEN | 02362/6099330

„Wir können endlich wieder 
lachen, essen und leben, 

wie wir es uns gewünscht 
haben - Dank unserer
festen neuen Zähne.“

Angelika (63) & Ludger Strothmann (67)

INFO-ABEND  
FESTE ZÄHNE AN EINEM TAG      
27. FEBRUAR | 18.30 UHR
Jetzt anmelden unter 02362/6099330

Die Vorteile des „Allon4“-Konzepts
Vermeidung von Knochenaufbau

Gaumenfreier, festsitzender Zahnersatz

Geringere Kosten durch weniger 
Eingriffe und geringere Implantatzahl

GESELLSCHAFT // 19

Vor ziemlich genau einem Jahr wurden die beiden jungen 
Unternehmerinnen Katharina Bellendorf und Valerie Heis-
terkamp zu den neuen Vorsitzenden der Kirchhellener Wer-
begemeinschaft gewählt. Sie agieren als Doppelspitze. Für 
die zwei Jahre Amtszeit haben sie sich einiges vorgenom-
men. Nach einem Jahr ist es also Zeit, Bilanz zu ziehen und 
auf erste Erfolge zu blicken.

Bei Amtsantritt sagten die Beiden, sie wollen das Dorf ver-
einen und betonten: „Die Gemeinschaft, das Miteinander 
fehlte in den vergangenen Jahren. Wir möchten näher zu-
sammenrücken.“ Nicht nur die Kaufleute sollen von dem 
„frischen Wind“ profitieren, sondern auch alle anderen An-
wohnerinnen und Anwohner.
Sie starteten mit insgesamt vier Stammtischen im ersten 
Jahr, zu denen auch externe Referenten eingeladen wurden. 
„Es geht ums Netzwerken, zu sehen, wer hinter den Unter-
nehmen steckt und wie wir zum Beispiel den Tourismus, den 

der Movie Park uns bringt, für uns nutzen können“, erklärt 
Katharina Bellendorf. Die Abende seien bereits gut besucht 
gewesen, dennoch sei Luft nach oben.

GEMEINSCHAFT UND NETZWERK

Aktiv sind die Vorsitzenden auf die hiesigen Unternehmen 
zugegangen, haben sich persönlich vorgestellt und neue 
Mitglieder für ihre Sache gewinnen können. „Wichtig ist uns, 
dass nicht nur die Kaufleute entlang der Hauptstraße von der 
Gemeinschaft profitieren können, sondern auch die außer-
halb in den Gewerbegebieten angesiedelten“, so die Vorsit-
zende. Aktuell zählt die WG 65 Mitglieder, Tendenz steigend.
Ein Ziel war auch, enger mit den Kirchhellener Vereinen zu-
sammenzuarbeiten. Was diese Zusammenarbeit angeht, 
hat es im vergangenen Jahr einen wahren Aufschwung 
gegeben. Nicht nur wurden die Vereine zu den Stammti-
schen der WG eingeladen, sie gründeten auch ihren eigenen 
Stammtisch, um sich untereinander zu verbinden.
Heraus kam unter anderem der Tag der Vereine, der am 31. 
August erstmals stattfinden soll. „Wir stellen an dem Tag 

eine Fachkräfte- und Azubi-Messe auf die Beine“, sagt Vale-
rie Heisterkamp. „Es ist schön, wie groß die Bereitschaft zur 
Zusammenarbeit in Kirchhellen ist.“

ERSTE INFOS ZUM MAIFEST

Das ist allerdings nicht das Einzige, was die WG dieses 
Jahr plant. Vom 2. bis 4. Mai wird das Maifest wiederbe-
lebt. Das Programm wird vielfältig und orientiert sich nach 
ersten Ideen an dem Format des berühmten Fernsehgar-
tens. „Es wird eine Mischung aus spannenden Vorträgen 
und Impulsen der hiesigen Kaufmannschaft und Live-Mu-
sik“, verraten die Frauen schon jetzt. Der Sonntag soll 
auch zum Shoppen einladen.
Ein anderer Erfolg ist die Realisierung der Weihnachts-
beleuchtung im Ortskern, die einige Zeit nicht installiert 
werden konnte. Am 20. Februar veranstalten sie einen 
Neujahrsempfang. „Interessierte Unternehmer sind herz-
lich eingeladen, daran teilzunehmen“, so Heisterkamp. Eine 
Anmeldung per Mail an vorstand@werbegemeinschaft- 
kirchhellen.de ist nötig. // vm

WERBEGEMEINSCHAFT FLORIERT 
UNTER NEUER FÜHRUNGSSPITZE
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Als neue Vorstandsvorsitzende haben sich Katharina Bellendorf und Valerie Heisterkamp 
viel vorgenommen – Wie sie erfolgreich das Miteinander vorantreiben

 Die Unternehmerinnen Katharina Bellendorf und Valerie Heisterkamp 
haben erfolgreich frischen Wind in die Werbegemeinschaft gebracht.
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Lassen Sie sich von unserem familien- und 
kinderfreundlichen Team in gemütlicher Atmosphäre bei 
asiatischem Ambiente verwöhnen und genießen Sie die 
Mannigfaltigkeit der chinesischen Küche. (auch außer Haus)

Chinesisches Spezialitäten-Restaurant

seit 1993 in Kirchhellen

Schulze-Delitzsch-Str. 3 · 46244 Kirchhellen · Tel (0 20 45) 40 65 38

Öffnungszeiten: (Montag Ruhetag - außer an Feiertagen, danach Dienstag Ruhetag)

Dienstag - Samstag von 11.30 - 15.00 und von 17.30 - 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertage von 11.30 - 22.00 Uhr durchgehend geöffnet



wochenende, was allerdings ebenfalls 
ausgebucht ist. Dieses Jahr wird es an 
einem Wochenende im Mai zusätzlich 
„Gemen 2.0“ geben für Jugendliche, 
die mit ihren Eltern nochmal etwas er-
leben möchten. 

Auch der Ausflug in das IRRLAND in 
Kevelaer steht auf dem Programm. 
„Im vergangenen Jahr sind 100 Kirch-
hellener gemeinsam dort hingefah-
ren“, berichtet Bresch. Anmeldungen 
zu den Familien-Abenteuern nehmen 
Jens Allekotte (Tel. 0176 23271713) 
und Oliver Stumpf (Tel. 02045 – 854 
9975) entgegen. 

PLATTDEUTSCHES THEATER

Im März und April wird die Laienspielschar das Stück „Den 
ledigen Baugrund“ auf die Bühne im Brauhaus bringen. Für 
das Plattdeutsche Theater wird schon fleißig geprobt. Die 
vier Spieltage sind sonntags (30. März und 6. April) um 16 
Uhr sowie Donnerstag, 3. April und Freitag, 4. April jeweils 
um 19.30 Uhr. „Den Termin für den Vorverkauf kann man 
sich schon vormerken“, sagt Mitorganisator Siegfried Silz. 

Der ist nämlich am 9. März von 10 bis 12 Uhr im Brauhaus 
am Ring. Die Theaterfreunde haben noch einen Tipp: An ei-
nem der Spieltage möchte das Brauhaus wieder ein Buffet 
anbieten. „Die ersten Reservierungen 
können am gleichen Vormittag vor 
Ort vorgenommen werden“, so Silz. 
Weitere Informationen zum Plattdeut-
schen Theater werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.

JUBILÄUMS-WOCHENENDE

In der Vergangenheit wurde auch 
schon einmal eine Chronik oder Aus-
stellung zum Jubiläum veröffent-
licht. Doch nachdem der Vorsitzende 
Christoph Bette vor gut einem Jahr 
starb, musste sich der Kolping-Vor-
stand neu formieren. Am Ende hat 
der Vorstand eine Verjüngung durch-
gemacht. „Wir sind froh, so engagier-
te Mitglieder im Vorstand zu haben, 

sind mit den Planungen zum Jubiläum aber noch nicht so 
weit“, sagt Uwe Bresch.

Was sich die Kirchhellener allerdings schon im Kalender 
anstreichen können, ist das Wochenende vom 20. und 21. 
September. Dann wird auf dem Hof Miermann die große Ju-
biläumsfeier stattfinden. Denkbar sei ein Kunsthandwerk-
markt oder ähnliche Angebote, es wird etwas für die ganze 
Dorfgemeinschaft sein.

Das gesamte Programm ist im Internet unter  
www.kolpingsfamilie-kirchhellen.de zu finden, sowie als 
Flyer am Pfarrheim St. Johannes und Hof Jünger. // vm
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Am 30. Dezember 1900 kamen in der damaligen Gastwirt-
schaft Theodor Dickmann 35 Handwerksmeister und -ge-
sellen zur Gründungsversammlung zusammen und traten 
dem neugegründeten „Katholischen Gesellenverein“ als 
(Ehren-)Mitglieder bei. So steht es in der Festschrift, die 
1990 zum 90-jährigen Jubiläum von der Kolpingsfamilie 
Kirchhellen veröffentlicht wurde.

Seither hat sich einiges getan. Aktuell hat der Verein rund 
487 Mitglieder, darunter auch ganze Familien. Auch wenn in 
den vergangenen Jahren ein leichter Rückgang der Zahlen zu 
vermerken war, bleibt die Mitgliedszahl doch ziemlich stabil. 
„Manchmal tritt eine ganze Familie aus, dann sind auf einen 
Schlag fünf Mitglieder weg“, sagt Vorsitzender Uwe Bresch. 
Aber es treten auch regelmäßig neue Kirchhellener bei.

„Wir sind nach wie vor eine der zehn größten Kolpingsfami-
lien in Deutschland“, sagt der Vorstand stolz. Und dement-
sprechend aktiv sind die Gruppen auch. So werden auch 

2025 wieder die regelmäßigen Treffen zum Boulespiel, 
Tischtennis und Radfahren angeboten. „Einzig der Doppel-
kopf-Abend fällt weg“, so Manfred Samlowski von den Kol-
ping-Senioren. Es gab nicht mehr ausreichend Spieler.

SENIOREN UND FAMILIEN

Generell sind die Senioren sehr aktiv, planen die traditio-
nellen Söller-Nachmittage. Außerdem ist eine Kirchenfüh-
rung in Feldhausen sowie Ausflüge zum Krematorium in 
Duisburg und dem Freilichtmuseum Hagen geplant. Anmel-
dungen zu den Veranstaltungen nimmt Ulla Dickmann (Tel. 
02045 – 959 977) entgegen.

Die beliebten Wochenendveranstaltungen für Familien 
stehen ebenfalls an. Für das Vater-Kind-Zelten an Fron-
leichnam gibt es eine Warteliste. Im September geht es 
wieder auf die Jugendburg Gemen zum Familienbildungs-

125 JAHRE
KOLPINGSFAMILIE KIRCHHELLEN
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Eine der größten Kolpingsfamilien bundesweit feiert in diesem Jahr Jubiläum –
Das gesamte Programm richtet sich nicht nur an Mitglieder

20 // GESELLSCHAFT

Praxis für 
Physiotherapie

Ihre Gesundheit
in guten Händen



Seit Ausbruch des russischen Angriffskrieges unter-
stützt die Kirchhellener Kolpingsfamilie gemeinsam mit 
ihrem Präses Pastor Christoph Potowski jene, die es in 
diesen Krisenzeiten am schwersten getroffen hat: die 
zurückgebliebenen Zivilisten in der Ukraine. Gemeinsam 
mit dem deutsch-ukrainischen Verein Opora haben sie 
auch im vergangenen Jahr Sammelaktionen auf die Beine 
gestellt – sogar mehr als je zuvor. Und die Hilfsbereit-
schaft der Kirchhellener ist nach wie vor ungebrochen.
 
Über die Kooperation mit Opora und einen direkten Draht 
in die Krisengebiete wird die Kolpingsfamilie stetig darü-
ber auf dem Laufenden gehalten, was dringend in den vom 
Krieg verwüsteten Gebieten benötigt wird. Nach bereits 
mehreren äußerst erfolgreichen Kerzenwachs-Sammelak-
tionen, an denen sich die Kirchhellener schon fleißig sich 
beteiligt hatten, gab es nun drei Sammelaktionen mit be-
sonderen Schwerpunkten. 

Los ging es mit Küchengeräten und -utensilien. „Weit mehr 
als 600 Töpfe, dann noch Pfannen, Wasserkocher, Mikro-

wellen und vieles mehr wurden bei den Sammelterminen 
abgegeben“, erinnert sich Pastor Potowski. „Am Ende sind 
zwei Lkw-Ladungen eines 3,5 Tonners zusammengekom-
men, die wir in die Ukraine schicken konnten.“ 

Darauf folgten Termine, bei denen medizinische Produkte 
(ausgenommen Medikamente), Hygieneprodukte sowie 
Gehhilfen und ähnliches abgegeben werden konnten. 
„Es gibt unglaublich viele Versehrte in den ukrainischen 
Krisengebieten“, weiß Thomas Schiemann, der sich im 
deutsch-ukrainischen Verein engagiert. Hunderte Gehhil-
fen, Rollatoren und Verbandszeug konnten gesammelt und 
verschickt werden. 

Jüngst kam es dann zum inzwischen traditionellen Ker-
zenwachs-Sammeln. Stolze 2,86 Tonnen Kerzenwachs 
wurden in Kirchhellen an die Kolpingsfamilie herangetra-
gen, damit diese über Opora den Transport in eine Fabrik 
in die Ukraine zum Einschmelzen und Herstellen neuer 
Wärmequellen abwickeln konnte. 

Nach wie vor werden die Kolping-Aktionen zur Unterstüt-
zung der zivilen Bevölkerung in der Ukraine von Kirchhel-
lener Privatpersonen, Schulklassen, aber auch aus den 
umliegenden Städten genutzt, um niederschwellig Hilfe 
leisten zu können. // ak

Wer sich auf anderem Wege engagieren möchte, kann den 
Verein Opora finanziell für weitere Hilfsaktionen unter die 
Arme greifen:

Spendenkonto Ukrainisch-Deutscher Verein: Opora e.V.
Bank: Sparkasse Essen
IBAN: DE85 3605 0105 0002 8041 85
Verwendungszweck: „OPORA-UA-Aid-40“

GROSSE HILFSBEREITSCHAFT
IN KIRCHHELLEN

Mit gleich drei Sammelaktionen nahm die Kolpingsfamilie auch in diesem Jahr Anteil 
an dem schweren Schicksal der ukrainischen Zivilbevölkerung

22 // GESELLSCHAFT

Sch m ück er  Hof
Wir machen Ihnen den Hof.
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Die Familie Pfeifer aus Kirchhellen-Feldhausen ist  
bekannt für ihre außergewöhnliche Leidenschaft für 
Halloween und Weihnachten. Seit einigen Jahren schon 
verwandeln sie ihr Haus bis zu zwei Mal im Jahr in einen 
echten Hingucker mit Erlebnischarakter. Das begeh- und 
erlebbare Halloween-Haus ist weit über die Ortsgrenzen 
hinaus bekannt.

Die Plattform nutzt die Familie, um auf eine seltene Krank-
heit aufmerksam zu machen und Spenden für verschiede-
ne soziale Zwecke zu sammeln. Die gesammelten Gelder  
flossen zunächst in eine Stiftung zur Erforschung der Du-
chenne Muskeldystrophie (DMD), einer seltenen, geneti-
schen Erkrankung, die einen Sohn der Familie, Lian, betrifft. 
Nun bitten sie selbst um Unterstützung. Lian Pfeifer wurde 
2013 geboren und erhielt im Alter von nur vier Jahren die 
Diagnose Duchenne Muskeldystrophie. Diese genetische 
Erkrankung führt zu fortschreitendem Muskelschwund, der 
die Mobilität stark einschränkt. Die Krankheit ist unheilbar 
und bringt erhebliche Herausforderungen mit sich.

„Trotz dieser schweren Herausforderung ist Lian ein fröhli-
ches und glückliches Kind“, sagt Familienvater Mark Pfeifer. 
„Er liebt es, zu lachen, zu spielen und neue Abenteuer zu 
erleben. Aber die Krankheit fordert ihren Tribut. Kurze Stre-
cken zu laufen oder Treppen zu steigen, wird für ihn immer 
schwieriger.“ Die Herausforderungen begannen bereits früh: 
In der Grundschule litt Lian unter Mobbing, insbesondere 
nachdem er wegen seiner Medikamente langsamer wuchs 
als seine Mitschüler. „Das hat ihn sehr getroffen. Wir haben 
gesehen, wie die Frustration und die Wut in ihm gewachsen 
sind“, erinnert sich Mark. Ein Schulwechsel auf eine Förder

schule brachte die Wende. „Jetzt hat er ein Umfeld, in dem
er respektiert wird und sich wieder wohlfühlt.“

MOBILITÄT ERHALTEN

Ansonsten hat Lian ganz normale Hobbys, wie andere 
Jungs in seinem Alter: Videospiele, Achterbahn fahren, 
YouTube schauen und mehr. Sein Bruder Luan unterstützt 
ihn, wo er kann. Die Leidenschaft für Halloween teilen sie 
und haben viel Freude daran, die zahlreichen Besucher zu 
erschrecken. Um Lians Mobilität zu erhalten und ihm den 
Alltag zu erleichtern, benötigt die Familie dringend ein be-
hindertengerechtes Fahrzeug mit einer Rampe für den 
Rollstuhl. „Unser größter Wunsch ist es, Lian weiterhin die 
Möglichkeit zu geben, die Welt zu entdecken – so mobil und 
unabhängig wie möglich“, so Mark Pfeifer. // vm
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FELDHAUSENER FAMILIE  
BITTET UM UNTERSTÜTZUNG

Familie Pfeifer hat in der Vergangenheit unzählige Spenden  
für den guten Zweck gesammelt – Nun bittet sie selbst um Hilfe

GESELLSCHAFT // 27

Hier geht es direkt zur Spendenseite:

Sch m ück er  Hof
Wir machen Ihnen den Hof.
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Kirchhellen wurde als eines von acht Quartieren im Lan-
deswettbewerb „Prima.Klima.Ruhrmetropole“ ausge-
wählt, um hier vor Ort die Klimaneutralität voranzutreiben. 
„Kirchhellen ist bereits auf einem äußerst guten Weg“, 
erklärt der Technische Beigeordnete Klaus Müller. „Rein 
rechnerisch ist das Dorf unter anderem durch die Wind-
krafträder hier im ländlichen Bereich zu 100 Prozent Ener-
gieautark. Aber wir sind immer auf der Suche nach neuen 
Fördermöglichkeiten, um das Thema voranzutreiben.“  

Während die Erfolgsgeschichte Innovation City räumlich 
auf das Bottroper Kerngebiet und Altbottrop beschränkt 
war, kommt durch Prima.Klima jetzt Kirchhellen zum Zuge. 
„Prima. Klima. Ruhrmetropole.“ ist ein interkommunales 
und ruhrgebietsweites Projekt des Heimatministeriums des 
Landes NRW, durch das Maßnahmen gefördert werden, um 
innovative Energiequartiere entstehen zu lassen. Und ein 
solches Quartier soll jetzt Kirchhellen werden.

Durch die Förderung kann eine eigene kostenlose Bera-
tungsstelle in der Bezirksverwaltungsstelle geschaffen 
werden. Über die nächsten fünf Jahre werden die Kirchhel-
lener, ergänzend zu den bereits bestehenden städtischen 
Angeboten, aktiv dabei unterstützt, Energie zu sparen, ihre 
Gebäude zu modernisieren und erneuerbare Energien zu 
nutzen. Praktisch funktioniert das so: Einmal im Monat, 
genauer gesagt jeden ersten Donnerstag von 14 bis 18 Uhr 

ist das neue Sanierungsmanagement vor Ort in der Be-
zirksverwaltungsstelle besetzt. Die Beratung erfolgt dann 
online, telefonisch oder persönlich. Dafür können ab sofort 
Termine bei Annika Lipke unter der (02041) 7739415 oder 
per Mail an primaklima.kirchhellen@klimaagentur-rr.de ver-
einbart werden. 

Um hürdenlos und niederschwellig zu informieren, legt die 
neue Beratungsstelle einen Fokus auf Themen wie Förder-
möglichkeiten, Klimafolgeanpassungen sowie sämtliche 
Möglichkeiten rund um energetische Sanierungen. Am 13. 
Februar ab 17 Uhr gibt es eine Auftaktveranstaltung für alle 
Bürgerinnen und Bürger in der Aula des Vestischen Gymna-
siums. Dort wird nicht nur das Projekt vorgestellt. Hier soll 
praktisch umgesetzt werden, was in der Theorie hinter der 
ganzen Idee steckt: ein Netzwerk aufzubauen. Ein “Markt 
der Möglichkeiten” mit Messeständen von Fachleuten aus 
der Verwaltung, aus der Wirtschaft und vom Sanierungsma-
nagement beraten und beantworten Fragen direkt vor Ort. 
Als offenes Format soll die Veranstaltung genutzt werden, 
um ins Gespräch zu kommen, zu netzwerken und Kontakte 
zu knüpfen. 

Grundsätzlich gibt es durch “Pima.Klima” auch noch weitere 
Fördermöglichkeiten, die in Kirchhellen zur Umsetzung ver-
schiedener Projekte genutzt werden können, doch zunächst 
liegt der Fokus im Anlaufen der ersten Ideen. // ak

KOSTENFREIE BERATUNG 
ZUR ENERGETISCHEN SANIERUNG

Kirchhellen soll ein Klima-Flaggschiff werden –
Erste Maßnahme im Projekt Prima.Klima wird bereits umgesetzt
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Bald startet die Bottroper Volkshochschule in ihr neues 
Semester. Im vergangenen Jahr gab es einige Neuerun-
gen, insbesondere zu dem Verteilweg des Programms. 
Denn es wird nicht mehr als Beilage im Stadtspiegel in die 
Haushalte gebracht, sondern Interessenten können das 
gebundene Magazin an verschiedenen Auslagestellen im 
Stadtgebiet finden.

Die Exemplare liegen an zahlreichen Tankstellen, Bäckerei-
en, Kiosks und nun auch in öffentlichen Wartebereichen, 
wie etwa in Arztpraxen aus. In Kirchhellen speziell erhält 
man ein Exemplar im Bürgerbüro, der Volksbank, Humboldt 
Buchhandlung sowie in der Lebendigen Bibliothek. Eine 
übersichtliche Auflistung der Auslagestellen, nach Postleit-
zahl sortiert, sowie das Programm selbst finden Interes-
sierte unter www.vhs-bottrop.de. 

GUTE RESONANZ

Damit setzt die vhs auch auf den Aspekt der Nachhaltig-
keit. In diesem Jahr ist die Auflage sogar nochmal ein 
wenig geschrumpft – auf 7.000. Außerdem hat das Team 
die Social Media-Präsenz verstärkt. Im letzten Semester 
haben 5.000 Teilnehmende den Weg zu mindestens einem 
der Kurse gefunden.

Ganz von Print verabschieden möchte sich das Team je-
doch nicht. „Das ist der richtige Weg. Die Magazinform 
kommt einfach gut an“, sagt vhs-Leiter Holger Gruner. Auf 
den rund 80 Seiten gibt es wieder mehr als 400 Angebote zu 
entdecken, in den Fachbereichen Gesellschaft, Erziehung – 
Persönlichkeit – Alltag, Kultur und Kreativität, Gesund-
heit, Fremdsprachen, Kochen und Genuss, Beruf – IT – 
Digitales, Grundbildung sowie Schulabschlüsse.

GESELLSCHAFT, KUNST UND SPORT

Was Holger Gruner besonders am Herzen liegt, ist die Be-
spielung des Filmforums. „Viele Menschen sind immer noch 
verwundert, dass wir in Bottrop ein Kino haben“, sagt er. 
Durch das neue Format „Kleines Forum“ möchte er die Bür-
ger dorthin locken. Spannende Vorträge zum Thema Künst-
liche Intelligenz stehen hier auf dem Programm.
Erstmals wird es in den Sommerferien verschiedene Bewe-
gungsangebote geben: Yoga, Eltern-/Kind-Qigong, Body Fit 
sowie Body Forming und Entspannung. Aktuelle Themen, 
die weiterhin behandelt werden, sind Heißhunger, Medi-
kamenteneinnahme und ihre Wirkung oder Heilpflanzen. 
„Außerdem suchen wir dringend Dozenten für unsere Aqua-
Fitness-Kurse“, betont Fachbereichsleiterin Maria Reidick-
Rominski. „Auch für Gebärdensprache“, ergänzt Gruner.

Wer Spanisch lernen möchte, hat die Möglichkeit auf einen 
viertätigen Intensivkurs. Mit der „SchnackBAR“ lädt die 
vhs zu Gesprächen in offener Runde. „Das ist eine Art De-
mokratie-Café“, sagt das vhs-Team. Themen wie Vorsor-
gevollmachten, Testamente oder das Digitale Erbe werden 
in Vorträgen behandelt.  
Das Semester beginnt am 10. Februar. Die Anmeldung zu 
den Kursen startete am 20. Januar und ist möglich über 
das Anmeldeformular im Programmheft sowie online über 
die Webseite. // vm
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DAS ERSTE SEMESTER 2025 
AN DER VHS MIT MEHR ALS 400 KURSEN

Der neue Katalog der Volkshochschule ist da –
Auf rund 80 Seiten werden die zahlreichen Kurse vorgestellt
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Dieses Zitat viel mir vor einiger Zeit in 
die Hände. Es zeigt, wie sehr sich ge-
gensätzliche Meinungen radikalisieren 
können. Momentan erleben wir dies 
im gesellschaftlichen und politischen 
Diskurs. Meinungen und Weltbilder 
stehen sich unversöhnlich gegenüber. 

Aber wie treffen wir Menschen über-
haupt Entscheidungen oder bilden uns 
eine eigene Meinung?
Ein gemeinsames Frühstück mit Freunden und Familie ist 
immer eine schöne Sache. Dann teilt man sich auch schon 
mal ein Brötchen und es kommt die Frage aller Fragen: Obe-
re oder untere Hälfte? Wie würden Sie entscheiden? Viele 
Menschen sagen in dieser Situation gerne dem Gegenüber: 
„Entscheide Du!“ Entscheidungen fallen uns Menschen 
manchmal sehr schwer, sei es aus Höflichkeit, Emotionali-
tät oder weil wir Angst vor den Konsequenzen haben. Unse-
re Entscheidungen werden aber auch geprägt von alltäg-
lichen Eindrücken, Erlebnissen und Nachrichten. Natürlich 
ist die Brötchenfrage nicht lebensrelevant, jedoch bleibt die 
Frage, wie wir Entscheidungen treffen.
Die einen schwören auf das Bauchgefühl/ die Intuition und 
die anderen wieder auf den rationalen Verstand. „Hör auf 

Dein Herz“ sagt man, aber trifft das 
wirklich immer zu? Lassen sich Emo-
tionen immer gut als alleinige Grund-
lage für Entscheidungen verwenden? 
Ein großer Lehrmeister im Umgang 
mit Entscheidungen war Ignatius von 
Loyola. Herz und Verstand sind für Ig-
natius in gleichem Maße wichtig. Sei-
ne Methode zur Entscheidungsfindung 
lässt sich wie folgt zusammenfassen:

1. Mit Fantasie und Mut kläre ich, welche Entscheidungs-
alternativen es gibt, um einem zwanghaften „Entweder-
Oder“ zu entrinnen. 

2. Ich sammle zu allen Alternativen nüchtern Pros und 
Contras.

3. Ich schaue darauf, was mein Bauchgefühl meine Intui-
tion mir sagt.

4. Ich füge beides zu einem Gesamtbild zusammen.
5. Ich entscheide mich für die Option, bei der ich lang-

fristig mehr Freiheit, mehr Gelassenheit, mehr persön-
liches Wachstum und mehr Zukunft erwarte.

6. Ich bin mir dabei immer bewusst, dass Entscheidungen 
revidierbar sind.

Ihr Pastor Potowski
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Christoph Potowski, Pastor St. Johannes

NACHGEDACHT

„Je ausgestreckter der moralische Zeigefinger der Einen,
desto länger der Stinkefinger der Anderen.“

Wir checken Ihre Versicherungen
Wir meinen, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen – z. B. Ihrer Hausrat-, 
Haftpflicht- und Unfallversicherung – 
zur HUK-COBURG mindestens  
45 Euro im Jahr sparen.

Sollte die HUK-COBURG nicht  
günstiger sein, erhalten Sie einen 
45-Euro-Amazon.de-Gutschein –  
als Dankeschön, dass Sie verglichen 
haben.

Kommen Sie vorbei –  
wir freuen uns auf Sie!
Mehr Informationen und Teilnahme-
bedingungen finden Sie unter  
HUK.de/check

45 Euro sind 
   Ihnen sicher!

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/marvin.birkholz

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/alfons.benien

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/arnt.classes

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/joachim.tzschoppe

Kundendienstbüro 
Marvin Birkholz 
Versicherungsfachmann

Vertrauensmann 
Alfons Benien

Vertrauensmann 
Arnt Claßes

Vertrauensmann 
Joachim Tzschoppe

Tel. 02041 29330

Tel. 02045 4891 Mobil 0152 07444350 

Tel. 02041 775854

marvin.birkholz@HUKvm.de

alfons.benien@HUKvm.de arnt.classes@HUKvm.de

joachim.tzschoppe@HUKvm.de

Essener Str. 17 
46236 Bottrop-Stadtmitte

Pastor-Dahlmann-Str. 25 B 
46244 Bottrop-Kirchhellen

Eichendorffstr. 102 
46242 Bottrop-Fuhlenbrock

Jahnstr. 18 
46236 Bottrop-Stadtmitte

€ 249,–
STATT € 319 ,–

Beratung und Buchung:
BOKA-Tours GmbH

Kirchstraße 89 A
46514 Schermbeck/Gahlen

( 02045/407330
www.boka-tours.de

BUS- & GRUPPENTOURISTIK

Entdecken Sie 
die Niederlande

Flusskreuzfahrt an Bord 
von MS Dutch Melody

Mo. 07.04.2025 - Sa. 12.04.2025 
Nijmegen - Rotterdam - Zaandam - 

Enkhuizen - Kampen - Deventer - Nijmegen
-  Bustransfer im Komfortreisebus 
-  Flusskreuzfahrt MS Dutch Melody
-  5 x Übernachtung/Vollpension 
  inkl. Getränkepaket
-  Teilnahme am Bordprogramm
-  Ausflug Keukenhof inkl. Eintritt
-  BOKA-Tours Reisebegleitung 
  Dieter & Christoph Wrobel
Reisepreis p.P./Doppelkabine:
Hauptdeck ab € 949,-   
Mitteldeck ab € 1.139,-

ANZEIGE

Pflegedienst Nest
 Bottrop

3x in NRW: Bottrop – Gelsenkirchen – Schwerte | Pflegedienst Nest GbR | Kirchstraße 14 | 46244 Bottrop-Kirchhellen
Tel. (amb. Pflegedienst): (0 20 45) 4 111 836 | Tel. (Krankenfahrdienst): (0 20 45) 4 111 837 | www.pflegenest-bottrop.de

Wir laden Sie herzlich zur feierlichen Eröffnung unseres neuen 
Standortes des Pflegedienst Nest in Bottrop-Kirchhellen ein!

Wann: Donnerstag, 13. Februar 2025, von 9 bis 17 Uhr
Wo: Kirchstraße 14, 46244 Bottrop

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt, 
köstliche Verpflegung und vieles mehr. Lernen Sie uns kennen und 
erfahren Sie mehr über unsere Arbeit und unsere Vision.



Mit jahrelanger Erfahrung und einem zuverlässigen 
Team im Rücken leitet Mehmet Erbek das größte orts-
ansässige Taxiunternehmen im Bottroper Stadtgebiet. 
Rasten heißt rosten, findet auch der Geschäftsführer. 
Er blickt nicht nur mit seinen Zusammenschlüssen mit 
den ehemaligen Taxiunternehmen Holzmann, Thesing 
und Erbek auf eine über 20 Jahre lange Unternehmens-
geschichte zurück. Mit den Menschen ins Gespräch zu 
kommen und vor Ort präsent zu sein, ist ihm nach wie 
vor wichtig. Dafür hat er nun eine Taxizentrale an der 
Hauptstraße in den ehemaligen Räumlichkeiten von 
Digital foto Schmieding eingerichtet. 

Seit dem 1. Januar brennt endlich wieder Licht im neuen 
Büro an der Hauptstraße 50. „Wir haben unser Büro aus 
dem Kirchhellener Gewerbegebiet an der Heinrich-Hertz-
Straße im Industriegebiet in die Dorfmitte verlegt“, erklärt 
Geschäftsführer Mehmet Erbek. 
Er deckt gemeinsam mit seinem Team und insgesamt 18 
Taxen in ganz Bottrop die gesamte Palette an mobilen An-
geboten ab. Wer für eine Veranstaltung, ein Fest oder eine 

andere Feierlichkeit den Wagen 
stehen lassen möchte, ruft das 
Taxiunternehmen Union an – wer 
an den Flughafen gebracht wer-
den möchte, ebenso, wer kein 
eigenes Auto hat, wird zum Ein-
kaufen befördert und auch Kurier-
fahrten, Dokumententransporte 
oder eilige Post ist für die Fahrer 
kein Problem. 

Ein zentrales Thema und eine 
echte Herzensangelegenheit des 
Unternehmers ist die Beförderung 
erkrankter Menschen. Kranken-
transporte, Dialysefahrten, Fahr-
ten zu Arztbesuchen, aber auch 

der Weg zur Chemo- und Strahlentherapie möchte Erbek 
seinen Fahrgästen so angenehm wie nur möglich gestalten. 
„Dafür bietet sich das Ladenlokal in der Dorfmitte auch an. 
Man könnte sich fragen, was ich denn mit so großen Räum-
lichkeiten an der Hauptstraße möchte. Aber wenn man 
beispielsweise schwer erkrankt, hat man andere Dinge im 
Kopf, als sich mit Bürokratie und die Erstattung von Fahrten 
durch die Krankenkasse zu befassen. Dafür bin ich vor Ort 
da und berate jederzeit gerne“, erklärt Mehmet Erbek. 

Das Team von Taxi Union kümmert sich stressfrei und ganz 
ohne Hektik um sämtliche Fahrten und Personentranspor-
te. Service steht hier an erster Stelle, und wer eine Fahrt 
im Vorfeld nicht terminiert hat, wird regulär innerhalb der 
nächsten zehn Minuten vom Wunschort in Bottrop oder 
Kirchhellen abgeholt

Interessierte Fahrgäste können ab sofort gerne vor Ort in 
den neuen Räumlichkeiten an der Hauptstraße 50 vorbei-
schauen, hier werden Sie ebenfalls fachmännisch beraten. 
Ihr Kirchhellener Taxi erreichen Sie unter der (02045) 2833. 
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Wer gerne Fleisch und Wurst vom Erzeuger genießen 
und dabei wissen möchte, woher das Fleisch kommt, 
hat seit dem 14. Januar eine neue Anlaufstelle. An der 
Konrad-Adenauer-Allee 51 in Gladbeck hat die Landflei-
scherei Overgünne nun ihre Türen geöffnet. Einige Kun-
den kennen die Fleischerei möglicherweise schon aus 
Kirchhellen. Der ehemalige Hof Klapheck wurde bisher 
auch von Christoph Overgünne betrieben. 

Bereits seit längerem konnte man an dem neuen Stand-
ort schon einige Lebensmittel, wie z.B. frische Eier, aus 
dem kleinen Häuschen per Automat beziehen. Jetzt ist zu-
sätzlich die Landfleischerei Overgünne vor Ort. Metzger-
meister Christoph Overgünne hat dort auf dem Hof seines 
Bruders Michael nun alles, was das Herz der Fleischlieb-
haber begehrt. Direkt vom dortigen Hof kommen das Rind-
fleisch und die Milch, also auf kürzestem Weg. Frischer 
geht es nicht. Auch das Geflügel hat sehr kurze Wege, 
denn ebenso ist da der Lieferant in der eigenen Familie. 

Bruder Thomas, ansässig kurz 
hinter der Gladbecker Grenze, 
betreibt dort eine Geflügelfarm. 
Das Hauptaugenmerk liegt also 
im Verkauf aus eigener Herstel-
lung, nur wenig wird als Angebot 
hinzugekauft. Brot und Brötchen 
liefert die Bäckerei Kläsener aus 
Kirchhellen, die aus hofeigenem 
Getreide backt.

ALLES FÜR DIE GRILLFETE

An der Frischetheke bekommt 
man neben Fleisch und Wurst al-
les, was zu einer guten Grillfeier 

gehört: ausgefallene Grillsaucen, Gewürze und Spirituo-
sen wie Schnaps, Liköre und Wein. Auch diverse Marme-
laden sind im Angebot. Zudem bietet der 34-jährige Jung-
unternehmer einen Party- und Cateringservice an.

Bereits morgens ab 6.30 Uhr ist geöffnet. Dann wird ins-
besondere für Handwerker, natürlich auch für alle anderen 
Kunden, ein spezielles Frühstücksbüffet angeboten - alles 
„to go“. Das Angebot umfasst neben Wurst und Brötchen 
auch Klassiker wie Leberkäs und Frikadellen, eben Hand-
festes. Geplant ist zudem ein kleiner Unterstand mit Heiz-
strahler, um das Frühstück direkt vor Ort zu verzehren. 
Mittags gibt es ein täglich wechselndes Mittagsgericht. 
Außerhalb der Öffnungszeiten steht auch weiterhin der 
Automat zur Verfügung. Der Laden ist montags, mitt-
wochs, donnerstags und freitags von 6.30 bis 18 Uhr so-
wie dienstags und samstags von 7.30 bis 13 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch direkt bei 
Christoph Overgünne unter 0175 2757045.

QUALITÄT UND FRISCHE 
UNTER EINEM DACH

NEUZUGANG IN DER DORFMITTE
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Mit der Landfleischerei Overgünne gibt es eine neue Anlaufstelle 
für feinste Fleisch- und Wurstspezialitäten in Gladbeck

Um zentral für die Menschen in Kirchhellen erreichbar zu sein,
hat Taxi Union jetzt ein Taxibüro direkt an der Hauptstraße eröffnet
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Zum 1. März 2025 wird das Unternehmen Bremer Bau-
stoffe an der Horster Straße 60 in Bottrop an die Kette 
BAUEN+LEBEN verkauft. Damit wird der traditionsrei-
che Betrieb in ein modernes und zukunftssicheres Kon-
zept integriert.

Der bisherige Geschäftsführer und Inhaber, Christoph van 
Holt, bleibt den Kunden erhalten und übernimmt die Rolle 
des Niederlassungsleiters im neuen BAUEN+LEBEN Stand-
ort. Schließlich arbeitet er bereits seit 1989 in dem Unter-
nehmen und übernahm 2012 die Führung. „Die Entschei-
dung zur Übernahme war nicht leicht. Langsam musste ich 
mir über eine Nachfolgelösung Gedanken machen und die 
gab es nicht“, erklärt der 58-Jährige. Besonders im Hinblick 
auf die jungen Mitarbeiter war es van Holt wichtig, eine lang-
fristige Perspektive bieten zu können. „Ich bin dankbar, dass 
wir mit BAUEN+LEBEN einen Partner gefunden haben, der 
mir ein gutes Gefühl gibt und dem Standort eine nachhaltige 
Zukunft ermöglicht.“

BREITES ANGEBOT BLEIBT ERHALTEN

Bremer Baustoffe ist mit einer Ausstellungsfläche von 300 
Quadratmetern besonders im Bereich Fliesen und Bauele-
mente gut aufgestellt. Der Außenbereich wird weiterhin für 
den Garten- und Landschaftsbau sein, um sowohl Profi- 
als auch Privatkunden eine breite Auswahl an hochwer-
tigen Baustoffen anzubieten. Ergänzt wird das Angebot 
durch den klassischen Fachmarkt und Baustoffbereich 
für Handwerker. Ein Vorteil wird für die Kunden sein: „BAU-
EN+LEBEN bringt einige Produkte aus der Eigenmarke 
mit“, so van Holt. 

Außerdem interessant: Nachdem der Fachhandel Vesti-
sche Glas + Farben in Bottrop kürzlich geschlossen hat, 
erweitert der Standort sein Sortiment um eine große 
Auswahl an Farben. Ab Ende Januar wird es dort Farben 
für Wände und Fassaden sowie zahlreiche andere An-
wendungsbereiche geben. „Zudem wird ein moderner 
Farbenmisch-Service eingerichtet, der es Kunden ermög-
licht, individuelle Farbtöne vor Ort zu mischen“, freut sich 
Christoph van Holt.

KONTINUITÄT FÜR KUNDEN UND 
MITARBEITER

Mit der Eingliederung in das BAUEN+LEBEN System wird 
nicht nur der Standort gesichert, sondern auch die Konti-
nuität für die bestehenden Mitarbeiter gewährleistet. Van 
Holt betont, wie wichtig es ihm war, für die Mitarbeiter eine 
nachhaltige Lösung zu finden. „Unsere Kunden können 
sich darauf verlassen, dass sie auch in Zukunft hochwer-
tigen Service und eine breite Produktpalette erhalten. Nur 
eben mit neuem Briefkopf“, sagt der Geschäftsführer und 
künftige Niederlassungsleiter. // vm

BREMER BAUSTOFFE
SICHERT SICH DIE ZUKUNFT 

Übernahme durch BAUEN+LEBEN-Franchisenehmer –
Für die Kunden ändert sich nichts

PR-TEXT
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Mit dem neuen Jahr kommt oft der Wunsch nach einem 
frischen Start – und dazu gehört nicht nur das Auf-
stellen von Vorsätzen, sondern auch ein sauberer und 
aufgeräumter Haushalt. Eine häufig übersehene, aber 
wichtige Aufgabe: Die Reinigung Ihrer Gardinen. Wenn 
Ihnen diese Aufgabe zu beschwerlich erscheint, ist Su-
sanne Hansen mit ihrem Gardinen-Wasch-Service die 
perfekte Lösung.

Nach den Festtagen sammeln sich Staub und Gerüche in 
den Gardinen, die oft unbemerkt bleiben. „Ein sauberer 
Vorhang lässt nicht nur mehr Licht in Ihre Räume, sondern 
sorgt auch für ein frischeres Raumklima“, erklärt Hansen. 
Gleichzeitig gehört das Gardinenwaschen zu den Aufga-
ben, die viele gerne vor sich herschieben. Schließlich ist es 
nicht einfach: Gardinen abnehmen, fachgerecht waschen, 
bügeln und wieder anbringen – eine Herausforderung, die 
Zeit und Geschick erfordert.

FLEXIBLE UNTERSTÜTZUNG

Hier kommt Susanne Hansen ins 
Spiel. Als gelernte Polster- und Deko-
rationsnäherin bringt sie jahrelange 
Erfahrung und Fachkenntnisse mit. 
Bereits seit 2019 führt sie ihren Gardi-
nen-Wasch-Service in Grafenwald er-
folgreich und unterstützt ihre Kunden 
mit Freude und Engagement. „Viele 
meiner Kunden möchten das neue 
Jahr mit einem frisch gereinigten Zu-
hause beginnen, und dabei helfe ich 
gerne“, sagt Hansen.

Ihr Rundum-Service umfasst alles: 
Von der fachgerechten Abnahme den 
Gardinen bei den Kunden zu Hause 
über das Waschen und Bügeln bis hin 

zur erneuten Anbringung – und das meist innerhalb weni-
ger Tage. „Niemand schaut gerne auf ein leeres Fenster, 
deswegen sorge ich dafür, dass die Gardinen so schnell 
wie möglich wieder hängen“, versichert sie.

Die Grafenwälderin arbeitet vor allem für Privatkunden, 
aber auch für Einrichtungen wie Seniorenheime. Beson-
ders freut sie sich über die Treue ihrer Kundschaft, die 
ihren Service zu schätzen wissen. 

Warum also den Neujahrs- und Frühjahrsputz nicht mit 
frisch gereinigten Gardinen beginnen? Geben Sie die un-
geliebte Arbeit in vertrauensvolle Hände und genießen Sie 
das Ergebnis. Wenn Sie den professionellen Service von 
Susanne Hansen in Anspruch nehmen möchten, kontak-
tieren Sie sie unter der 0157 88411841.

PROFESSIONELLE HILFE 
FÜR IHRE GARDINEN
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Gardinen reinigen zu Jahresbeginn –
Der perfekte Start in den Neujahrs- und Frühjahrsputz!
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Die Fahrschule Engelbert Gatzke ist ein Familienunter-
nehmen mit langer Geschichte. Schon seit 1986 bringen 
Profis ihren Schützlingen hier das Fahren bei. Sicherlich 
hat der ein oder andere Kirchhellener selbst bei Engelbert 
Gatzke seinen Führerscheingemacht. Sein Sohn Claudius 
übernahm den Betrieb 2015. Nun ist der 33-jährige Fami-
lienvater Marcel Piernikarczyk zum 1. Januar 2025 in das 
Unternehmen eingestiegen und hat vor, die Fahrschule ge-
meinsam mit Claudius in eine positive Zukunft zu führen. 

Marcel Piernikarczyk ist Fahrlehrer durch und durch. Er be-
zeichnet seine Tätigkeit sogar als Traumberuf. „Ich habe im-
mer schon gerne mit Menschen gearbeitet und freue mich 
immer wieder Erfolge zu sehen, bin aber auch gerne dazu 
bereit, Rückschläge gemeinsam durchzustehen“, erklärt er. 
In der Fahrschule Gatzke können Führerscheinprüfungen 
in nahezu allen Klassen abgelegt werden, doch das Mo-
torradfahren selbst ist Piernikarczyks große Leidenschaft, 
weshalb der Motorradführerschein auch sein persönlicher 
Favorit ist. 

Seit acht Jahren ist er ausgebildeter Fahrlehrer, seit vier 
Jahren ist der Bottroper in der Kirchhellener Fahrschule 
tätig. „Ich hatte von Beginn an die Absicht irgendwann eine 
Teilhabe zu übernehmen“, erklärt er, betont, dass er das 
von Beginn an so kommuniziert hat und ist bei Claudius 
Gatzke mit seinem Wunsch offene Türen eingelaufen. Der 
Schritt erscheint logisch, kennt sich der Fahrlehrer doch 
aufgrund seiner zunächst kaufmännischen Ausbildung gut 
mit Zahlen aus. 

Nach und nach möchte er gemeinsam mit Claudius ambi-
tionierte Ziele umsetzen, so wäre zum Beispiel eine weite-
re Fahrschulfiliale in Bottrop denkbar und für Kirchhellen 
möchten sie langfristig ihr Angebot auch auf landwirt-
schaftliche Fahrzeuge ausweiten. 

Die Traditionsschule in Kirchhellen spricht allein durch sei-
ne stolzen zehn Fahrlehrer für sich, alle 54 Stühle für die 
Theoriestunden sind in den Räumlichkeiten Im Schwarz-
wald 5 quasi dauerbelegt. Das mag zum einen an positiven 
Weiterempfehlungen, aber auch an fortschrittlichen Mög-
lichkeiten wie der online-Anmeldung zum Führerschein 
liegen. Auch aus den umliegenden Städten hat die Fahr-
schule regelmäßig Schüler. 

Gemeinsam gibt es für die Zwei also noch viel zu tun, doch 
große Pläne gilt es anzugehen, weshalb die Fahrlehrer 
jetzt gemeinsam mit ihrem Team mit vollem Tatendrang in 
das neue Jahr starten. 

Bei Interesse erreichen Sie Marcel Piernikarczyk telefonisch 
unter der 0152 03161438, per Mail an kontakt@fahrschule- 
gatzke.de oder über die Homepage www.fahrschule- 
gatzke.de. Hier sind ebenfalls alle weiteren Informationen 
sowie die Möglichkeit zur Anmeldung zu finden. 

DOPPELSPITZE
BEI DER FAHRSCHULE GATZKE

Seit dem 1. Januar teilen sich Claudius Gatzke und Marcel Piernikarczyk
den Posten als Chef – Und sie haben für die Zukunft große Pläne
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fortan die Führungsspitze gemeinsam mit Ulli Hagemann. 
Heute geht er, seine Firma in besten Händen wissend, in 
den „Unruhestand“. 

WENN’S MAL KRACHT

„Es bleibt alles, wie es ist“, verspricht Markus Krey. „Das 
15-köpfige Team bleibt unverändert.“ Ebenso wie die viel-
fältigen Leistungen. Der Fachbetrieb kümmert sich zuver-
lässig um die gesamte Unfallabwicklung. „Sobald der Poli-
zeibericht geschrieben ist, können Kunden zu uns kommen“, 
erklärt Ulli Hagemann. Zu den Leistungen gehören neben 
sämtlichen Neu- und Umlackierungen nämlich auch die Be-
seitigung von Unfallschäden an der Fahrzeugsubstanz. 

Zum Service gehört auch der Fuhrpark, der inzwischen 
vier Leihfahrzeuge umfasst. „So bleiben unsere Kunden 
durch ein Ersatzfahrzeug mobil, das finden wir äußerst 
wichtig“, betont Markus Krey. Außerdem berät das Team 
in sämtlichen Bürokratiefragen – Dinge, für die man häufig 
nach einem Unfall keinen Kopf hat. Denn die Bezeichnung 
„Traditionsbetrieb“ geht mit Ehrlichkeit und Fairness unbe-
dingt Hand in Hand – keine überteuerten Preise und ein 

ehrliches Wort wissen viele Stammkunden seit Jahrzehn-
ten zu schätzen. 

Dem Betrieb in Gänze den Rücken kehren, das kann Ulli Ha-
gemann aber nicht. Er wird mit einem geringen Stunden-
satz noch ein paar Tage in der Woche mitarbeiten und das 
Team vor Ort unterstützen. „Der Name bleibt, das ist doch 
klar“, ist sich der neue Alleininhaber Markus Krey sicher. 
„Hagemann-Zurhausen hat Tradition und steht für einen 
Betrieb, auf den man bauen kann. Den Namen möchte ich 
keinesfalls abgeben.“ Im Übrigen ganz zur Freude des ehe-
maligen Mitinhabers. 

ANZEIGE

Ein Krankenhaus der KKRN Katholisches Klinikum Ruhrgebiet Nord GmbH im Leistungsverbund der KERN Katholische Einrichtungen Ruhrgebiet Nord GmbH

VHS Dorsten, Bildungszentrum  
Maria Lindenhof, Im Werth 6,  
46282 Dorsten 

Dorstener  
Gesundheitstag 2025 
Rund um die Bauchgesundheit – Magen, 
Darm, Leber, (Typ2-) Diabetes & Co.    

st-elisabeth-krankenhaus-dorsten.de

Samstag,  

22. Februar 

2025

13 – 17 Uhr

AZ-Lebensart Gladbeck-DGT-2025-152x69_RZ.indd   1AZ-Lebensart Gladbeck-DGT-2025-152x69_RZ.indd   1 15.01.2025   09:14:2115.01.2025   09:14:21
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Der Karosserie- und Lackierfachbetrieb Hagemann-Zur-
hausen in Kirchhellen blickt auf eine inzwischen mehr 
als 40-jährige Unternehmensgeschichte zurück. Seit der 
Geschäftsübernahme am 1. April 1985 steht Hagemann-
Zurhausen für besten Service und Qualitätsarbeit in 
Sachen Karosserieinstandsetzung und Lackierarbeiten. 
2021 übernahm Markus Krey die Anteile von Paul Zurhau-
sen und bildete fortan eine Doppelspitze gemeinsam mit 
Ulli Hagemann. Der wiederum möchte nun kürzertreten 
und gibt die volle Verantwortung an seinen geschätzten 
Kollegen ab. Was bleibt sind das gewohnte Augenmerk 
auf den höchsten Service und ein kompetentes Team, das 
gemeinsam an einem Strang zieht. 

Seit 1985 führt Ulrich Hagemann seinen Fachbetrieb 
durch sämtliche Höhen und Tiefen. Damals gründete er 
gemeinsam mit Paul Zurhausen das Unternehmen. Beide 
kannten sich aus der Meisterschule. Jahrzehnte, die man 
in Zeiten wirtschaftlichen Umschwungs und vielfältigem 
gesellschaftlichen Wandel erst einmal schaffen muss – 
auf die man stolz sein kann – liegen hinter Ulli Hagemann. 
Ein drastischer Einschnitt erfolgte 2009: „Damals hat es 
bei uns in der Halle gebrannt. Ein Wagen, der bei uns in der 
Halle abgestellt war, hatte einen Kurzschluss. Das Feuer 
hat 17 Fahrzeuge schwer beschädigt“, erinnert er sich. Ein 
Ereignis, an das sich viele Kirchhellener sicherlich noch er-
innern. Doch danach ging es wie gehabt weiter und nach 
dem Ausscheiden von Paul Zurhausen bildete Markus Krey 

KIRCHHELLENER
TRADITIONSUNTERNEHMEN
BESCHREITET NEUE WEGE
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Ulrich Hagemann gibt das Zepter an seinen
langjährigen Geschäftspartner Markus Krey weiter
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Vom Abschleppwagen über die Bürokratie, die Abwicklung, das Leih-
fahrzeug, Reparaturen an Karosserie und Lack kümmert sich das Team 
vor Ort an der Raiffeisenstraße 28 zuverlässig. Sie erreichen den Fach-
betrieb entweder vor Ort, per Mail an hagemann-zurhausen@t-online.de 
oder telefonisch unter der (02045) 77 77

ANZEIGE

Nicht vergessen!

Am 14. Februar 
ist Valentinstag.
 
Schöne Geschenkideen 
finden Sie bei uns.

 

Jetzt Fan werden!

Winteröffnungszeiten:

Montag bis Freitag 8.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Samstag 8.30 Uhr bis 14.30 Uhr

Bottroper Str. 50 • 46244 Bottrop-Kirchhellen • Tel. 0 20 45 /48 27 • www.blumenhof-wilms.de

ANZEIGE

Anschnallen und
durchstarten
Unsere Kfz-Versicherung 
für Fahranfänger und 
junge Leute

jetzt mit 
bis zu 

SF 7 (42 %) 
starten

 

Gesagt. Getan. Geholfen.

DEVK-Geschäftsstelle
Markus Chwolka
Hauptstr. 28
46244 Bottrop
Tel.: 02045 4134545
Markus.Chwolka@vtp.devk.de
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Am 22. Februar findet zum 15. Mal der Dorstener Ge-
sundheitstag in Kooperation mit der VHS Dorsten statt. 
Zwischen 13 und 17 Uhr dreht sich in den Räumlichkei-
ten der VHS Dorsten alles um das zentrale Thema „Rund 
um die Bauchgesundheit – Magen, Darm, Leber, (Typ 2-)
Diabetes & Co.“ Die Veranstaltung bietet ein vielseitiges 
Programm aus spannenden Vorträgen, interaktiven Ak-
tionen und informativen Ständen, bei dem Experten des 
Dorstener Krankenhauses, Ernährungswissenschaftler 
sowie Vertreter von Selbsthilfegruppen ihr Wissen teilen 
und praxisnahe Einblicke geben.

Die Gesundheit des Bauches ist essenziell für unser Wohl-
befinden. „Ein gesunder Bauch trägt nicht nur zu einer guten 
Verdauung bei, sondern stärkt auch das Immunsystem und 
wirkt sich positiv auf unsere psychische Gesundheit aus“, 
betont Dr. Christof Elsing, Chefarzt der Klinik für Innere Me-
dizin am Dorstener Krankenhaus.
In Vorträgen widmen sich Experten wichtigen Themen wie 
der Vorsorge bei Darmkrebs, der Behandlung von Sodbren-
nen oder der Frage, wie eine gesunde Ernährung zu mehr 
Lebensqualität beiträgt. Darüber hinaus wird das aktuelle 
Thema „Abnehmspritze“ in Verbindung mit einer Diabetes-
Therapie aus unterschiedlicher Sicht beleuchtet. Ebenso 
gibt es Informationen zu erhöhten Leberwerten und zur Le-
bergesundheit. Durch den Nachmittag führt Carsten Feld-
hoff, Leiter der Volkshochschule Dorsten.

Das Rahmenprogramm hält für Besucher zahlreiche prak-
tische Angebote bereit. An den Infoständen können sich 
Besucher den Blutzucker messen lassen, persönliche Be-
ratungen in Anspruch nehmen oder das innovative mobile 
Beckenbodentraining der Physiotherapie-Abteilung des 
Dorstener Krankenhauses testen. Das neue Trainingsgerät 
trainiert und kräftigt die Beckenbodenmuskulatur und steht 
am Gesundheitstag zur Erprobung bereit.
„Wir freuen uns, auch in diesem Jahr die Expertise unseres 
Hauses vorstellen und uns mit interessierten Besuchern 
austauschen zu können“, führt Guido Bunten, Krankenhaus-
direktor und KKRN-Geschäftsführer aus. 
Auch das leibliche Wohl kommt nicht zu kurz: Neben Kaffee 
und Kuchen stehen gesunde Snacks und Köstlichkeiten zur 
Verfügung. 

PROGRAMMÜBERSICHT DER VORTRÄGE

Lebergesundheit – Erhöhte Leberwerte, nicht nur durch 
Alkohol – Was Hepatitis B & C mit der Leber macht 
Referent: PD Dr. Christoph Elsing, Chefarzt der Klinik für In-
nere Medizin, Fachbereich Allg. Innere Medizin 

Lifestyle oder Diabetes-Therapie? Für wen eignet sich die 
Abnehmspritze?
Referent: PD Dr. Christoph Elsing: Diabetes

Sodbrennen - Wenn die Speiseröhre brennt – Was kann 
man tun?
Referent: Dr. med. Johannes Schlaeger, Leitender Oberarzt 

Aktiv gegen Darmkrebs – Darmkrebsvorsorge schützt! 
Keine Sorge vor dem ‚Abführen‘ 
Referent: Dr. med. Jörg Niemeyer, Oberarzt 

Der Darm denkt mit: Warum Ernährung entscheidend ist
Referent: Robert Esser, Ernährungswissenschaftler
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DORSTENER GESUNDHEITSTAG 2025

In diesem Jahr liegt der Fokus während des Dorstener Gesundheitstages
auf der Bauchgesundheit

PR-TEXT

Dorf-Apotheke Kirchhellen · Apothekerin Christiane Petri-Reers · Hauptstraße 34 · 46244 Bottrop-Kirchhellen
Telefon 0 20 45 /4 12 90-0 · www.dorf-apotheke-kirchhellen.de · www.facebook.com/DorfapothekeKirchhellen

Sichern Sie sich bei uns Ihren persönlichen

Mess-Termin.

02045 - 412900*

*kostenlos aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk kann abweichen.

Mittels Licht-Reflexions-Rheografie
wird schmerzfrei in ca. 5 Minuten die

Funktionsfähigkeit der Venen gemessen

Wir erheben eine Schutzgebühr von 1 Euro.

16. Venen-Test-Woche
03. – 07. Februar 2025
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Mediengestaltung (m/w/d)

flexibles Arbeitszeitmodell
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suchen

ab sofort

Voraussetzungen
• abgeschlossene Ausbildung /  

Studium im Bereich Mediengestaltung

• gute Kenntnisse in Adobe Creative 
Suite, Webdesign und Responsive Design  

• eigenverantwortliche wie auch team
fähige, lösungsorientierte Arbeitsweise

Weitere Infos finden Sie auf www.aureus.de



Der Kirchenchor Kirchhellen, gegründet im Jahr 1868, ist 
eine traditionsreiche Institution der Pfarrgemeinde St. Jo-
hannes. Mit derzeit 19 aktiven Sängern leistet der Chor 
einen wichtigen Beitrag zur musikalischen Gestaltung des 
Gemeindelebens. Jeden Donnerstag treffen sich die Herren 
im Pfarrheim St. Johannes zur Probe und freuen sich über 
neue Mitglieder, um den Chor zukunftssicher aufzustel-
len. In der Jahreshauptversammlung 2024 zeigten sich der 
Präses Pastor Heinrich Bösing und Chorleiter Detlef Stein-

brenner äußerst zufrieden mit der aktuellen Entwicklung. 
Steinbrenner lobte den Chor für seine Lebendigkeit und die 
„bemerkenswerte Qualität“ des musikalischen Ensemb-
les. Besonders geehrt wurde Manfred Philipps, Sänger im  
2. Bass, der für 25 Jahre Mitgliedschaft mit einer Ehrenurkun-
de ausgezeichnet wurde. Johannes Steinbrock und Ulrich 
Unterberg übernehmen künftig das Amt der Kassenprüfer, 
während Heinz Weiner als 2. Kassierer bestätigt wurde. Den 
1. Bass verstärkt seit kurzem Hermann Wagner. // Abb. 2)
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TRADITION TRIFFT LEIDENSCHAFT BEIM KIRCHENCHOR KIRCHHELLEN

KURZ & KNAPP // 43

Mit Jahresende verabschiedete sich Erika Paul, die lange 
Zeit den Lotto-Toto-Laden an der Schneiderstraße führte, 
in den Ruhestand. Zahlreiche Kunden fragen bereits im 
Kiosk Grafenwald, ob man dort Lottoscheine abgegeben 
kann. „Das wird bald möglich sein“, versprechen die Inha-
ber Timo und Lisa Schubert. Geplant ist, die Lottostelle am  

30. Januar zu öffnen. Die hat dann die selben Öffnungs-
zeiten wie die Deutsche Post: montags bis samstags von  
8 bis 19 Uhr. Auch auf andere Ausfälle durch die Schlie-
ßung reagieren sie. „Wir stehen bereits in Kontakt mit der 
Vestischen, um künftig auch Fahrkarten für den Bus an-
bieten zu können“, erklären die Inhaber. Tatsächlich sind 

die Anbieter auf die beiden zugekom-
men. Auch eine Hermes-Station fällt 
weg, doch bereits im vergangenen 
Jahr öffnete Timo Schubert einen 
Versand-Schalter in der Westfalen 
Tankstelle in Grafenwald, die er pach-
tet. Bei Lotto Paul gab es eine riesige 
Auswahl an Zeitschriften. „Wenn je-
mand etwas vermisst, können wir die 
Produkte gerne bestellen“, sagt Timo 
Schubert. Grundsätzlich hat der Kiosk 
sonntags bis donnerstags von 8 bis 
19 Uhr sowie freitags und samstags 
von 8 bis 20 Uhr geöffnet. Richtung 
Sommer werden die Öffnungszeiten 
nach hinten ausgeweitet und dann 
steht auch die Terrasse wieder zum 
Verweilen zur Verfügung. // Abb. 1)
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Das Team des f! plant am 9. Februar eine Spendenak-
tion zugunsten der Familie Pfeifer. Von 12 bis 16 Uhr 
können die Besucher hier auf einem Flohmarkt stö-
bern, entdecken und einkaufen. „Und dabei einen guten 
Zweck unterstützen“, betont Einrichtungsleitung Anna 
Schmidt. Denn der gesamte Erlös aus dem Verkauf 
von Speisen und Getränken sowie zusätzlichen Spen-
den soll an die Familie Pfeifer aus Feldhausen gehen.  
Die Geschichte der Familie finden Sie auf S. 27 in dieser 
Ausgabe. Ihr Sohn Lian hat die Diagnose Duchenne Muskel-
dystrophie. „Lian besucht regelmäßig unsere Einrichtung, 

deswegen liegt uns die Hilfe hier besonders am Herzen“, so 
Schmidt. „Wir wollen als Gemeinschaft zusammenstehen 
und Lian sowie seiner Familie zeigen, dass sie nicht allein 
sind. Der Flohmarkt ist eine wunderbare Möglichkeit, etwas 
beizutragen – und dabei auch noch Spaß zu haben.“ Der 
Flohmarkt bietet Platz für 20 Stände, an denen gebrauch-
te Kleidung, Bücher, Spielzeug, Haushaltswaren und vieles 
mehr verkauft werden können. Wer Interesse hat, einen 
Stand zu betreiben, kann sich unter info@dasf-re.de anmel-
den. Neben tollen Schnäppchen gibt es frisch gebackene 
Waffeln und Kaffee. // Abb. 3)

FLOHMARKT IM KINDER- UND JUGENDKULTURHAUS F!

KIOSK GRAFENWALD ÜBERNIMMT LOTTO-STELLE

KURZ & KNAPP

42 // KURZ & KNAPP

VEREINTE VOLKSBANK FEIERT SECHS AUSGEBILDETE BANKKAUFLEUTE

Mit strahlenden Gesichtern haben jetzt sechs junge Bank-
kaufleute ihre Ausbildung bei der Vereinten Volksbank ab-
geschlossen. Darüber hinaus die gute Nachricht: Alle Nach-
wuchsbanker haben das Angebot einer festen Anstellung 
angenommen. Damit verstärkt die Volksbank ihr Team und 
bietet den jungen Bankkaufleuten eine langfristige berufliche 
Perspektive. „Wir sind unglaublich stolz auf unsere Azubis. Es 
ist uns eine Freude, sie nun als fertig ausgebildete Kollegen 
in unserem Team willkommen zu heißen“, sagt Vorstands-
mitglied Martin Wissing. Die jungen Talente haben während 

ihrer Ausbildung in den Bereichen Beratung, Kundenservice 
und Finanzmanagement viel Praxiserfahrung gesammelt. 
Mit ihrem Wissen und ihrer Begeisterung werden sie den Mit-
gliedern, Kundinnen und Kunden in Dorsten, Kirchhellen und 
Bottrop professionell zur Seite stehen. In der Bank freut man 
sich darauf, in den kommenden Jahren weitere aufstrebende 
Nachwuchskräfte auszubilden und ihnen spannende Pers-
pektiven zu bieten. Junge Leute, die sich für den Beruf des 
Bankers interessieren, können sich für den Ausbildungsstart 
im August 2025 bewerben. // Abb. 4)
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KICHERERBSEN-MAIS-STEW MIT TOMATEN

Zutaten
1 Dose  Kichererbsen
1 Dose  gehackte Tomaten
1 Dose  Mais
1  Zwiebel
2  Knoblauchzehen
1 TL  Kreuzkümmel
Salz und Pfeffer nach Geschmack

Zubereitung
Zuerst schälen und hacken Sie eine Zwiebel sowie zwei 
Knoblauchzehen fein. Erhitzen Sie etwas Öl in einer Pfanne 
oder einem Topf und dünsten Sie die Zwiebeln darin glasig 
an. Geben Sie anschließend den Knoblauch hinzu und las-
sen ihn kurz mitbraten, bis er duftet. Öffnen Sie die Dose 
Kichererbsen, die Dose gehackte Tomaten und die Dose 
Mais. Spülen Sie die Kichererbsen kurz unter kaltem Wasser 
ab und lassen sie abtropfen. Geben Sie alle Zutaten in den 
Topf und vermischen Sie diese gut. Würzen Sie das Stew 
mit einem Teelöffel Kreuzkümmel, Salz und Pfeffer nach 
Geschmack. Lassen Sie alles etwa 10 Minuten bei mittlerer 
Hitze köcheln, damit sich die Aromen entfalten. Servieren 
Sie das Stew heiß. Brot oder Reis eignen sich als Beilage.

PASTA MIT RÄUCHERLACHS  
IN FRISCHKÄSE-SAUCE

Zutaten
250 g  Pasta nach Wahl
200 g  Räucherlachs
150 g  Frischkäse
1  Zitrone
Frischer Dill
Salz und Pfeffer nach Geschmack

Zubereitung
Bringen Sie zunächst einen großen Topf mit Wasser zum 
Kochen und salzen Sie das Wasser großzügig. Geben Sie 
250 Gramm Ihrer bevorzugten Pasta hinein und kochen 
Sie diese nach Packungsanweisung al dente. Während 
die Nudeln kochen, schneiden Sie den Räucherlachs in 
feine Streifen. In einer kleinen Schüssel vermengen Sie 
den Frischkäse mit dem Saft einer halben Zitrone, bis eine 
glatte Creme entsteht. Sobald die Pasta gar ist, gießen Sie 
sie ab, fangen dabei etwas Kochwasser auf und geben die 
Pasta zurück in den Topf. Rühren Sie den Frischkäse unter 
die heiße Pasta, sodass eine cremige Sauce entsteht. Falls 
die Sauce zu dick ist, geben Sie etwas vom aufgefangenen 
Kochwasser hinzu. Heben Sie die Lachsstreifen unter und 

schmecken Sie das Gericht mit frisch gehacktem Dill, Salz 
und Pfeffer ab.

ONE-POT PASTA

Zutaten
250 g  Pasta
1 Dose  gehackte Tomaten
1  Zwiebel
2  Knoblauchzehen
500 ml  Gemüsebrühe
1 TL  Oregano
Salz und Pfeffer nach Geschmack

Zubereitung
Schälen und hacken Sie eine Zwiebel sowie zwei Knob-
lauchzehen. Geben Sie diese zusammen mit den Nudeln, 
einer Dose gehackten Tomaten, der Gemüsebrühe, einem 
Teelöffel Oregano, Salz und Pfeffer in einen großen Topf. 
Rühren Sie die Zutaten kurz um, sodass alles gut vermischt 
ist. Bringen Sie die Mischung bei hoher Hitze zum Kochen. 
Sobald die Flüssigkeit kocht, reduzieren Sie die Hitze und 
lassen alles bei mittlerer Temperatur etwa 10 bis 15 Minu-
ten köcheln. Rühren Sie gelegentlich um, damit die Pasta 
gleichmäßig gart und nicht am Boden kleben bleibt. Sobald 
die Nudeln al dente sind und die Sauce die gewünschte Kon-
sistenz erreicht hat, nehmen Sie den Topf vom Herd. Schon 
heißt es: Genießen!

SCHNELLE CURRY-KOKOS-SUPPE

Zutaten
1 Dose  Kokosmilch
500 ml  Gemüsebrühe
2 EL  rote Currypaste
1  Paprika
1  Karotte
100 g  Zuckerschoten
Salz und Pfeffer nach Geschmack

Zubereitung
Beginnen Sie damit, eine Paprika und eine Karotte in feine 
Streifen oder kleine Würfel zu schneiden. Waschen und 
putzen Sie außerdem die Zuckerschoten. In einem mittel-
großen Topf erhitzen Sie eine Dose Kokosmilch zusammen 
mit einem halben Liter Gemüsebrühe. Sobald die Flüssig-
keit heiß ist, rühren Sie zwei Esslöffel rote Currypaste ein 
und lassen diese unter Rühren vollständig auflösen. Geben 
Sie das vorbereitete Gemüse in die Suppe und lassen Sie 
alles für etwa 10 Minuten bei mittlerer Hitze köcheln, bis 
das Gemüse weich, aber noch bissfest ist. Schmecken Sie 
die Suppe mit Salz und Pfeffer ab und servieren Sie sie heiß. 
Auf Wunsch können Sie sie mit frischen Kräutern, wie Ko-
riander, oder einer Scheibe Limette garnieren. Dazu passen 
Kartoffeln oder Basmati-Reis als Einlage. // ep

SCHNELLE REZEPTE 
OHNE GROSSEN AUFWAND
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Keine Lust zu kochen? Kein Problem! Wir zeigen Ihnen simple und 
dennoch köstliche Rezepte

44 // GENUSS

KLARE GESPRÄCHE & WIRKSAME BERATUNG

www.kgwb.de
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TERMINE // 47

Sonntag, 2. Februar
KAB St. Josef: Jahreshauptversamm-
lung beginnend mit einem Gottes-
dienst um 10.30 Uhr. Gegen 12 Uhr 
endet die Versammlung mit einem 
Imbiss.

Mittwoch, 5. Februar
Hof Jünger: Film ab im Hof! Gezeigt 
wird „Die große Versuchung – Lügen, 
bis der Arzt kommt“ im Theatersaal. 
Einlass ab 19 Uhr, Beginn um  
19.30 Uhr. Tickets gibt es zu 6 Euro  
an der Abendkasse. FSK: 0

Samstag, 8. Februar
KAB St. Josef: Kaffee und Kuchen  
im Pfarrheim um 16 Uhr mit anschlie-
ßendem Ausflug zum Parkleuchten  
im Grugapark in Essen.

Hof Jünger: Thomas Scheytt präsen-
tiert Klassiker des Blues & Boogie 
Woogie sowie eigene Kompositionen 
am Piano. Beginn um 19 Uhr im Thea-
tersaal. Tickets gibt es zu 15 Euro  
(13 Euro Schüler und Studenten) an 
allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Sonntag, 9. Februar
Kinder- und Jugendkulturhaus f!: 
Flohmarkt für einen guten Zweck von 
12 bis 16 Uhr. Weitere Informationen 
zu dieser Veranstaltung finden Sie  
auf S. 43 in dieser Ausgabe.

Mittwoch, 12. Februar,
Freitag, 14. Februar,
Dienstag, 18. Februar,
Freitag, 21. Februar
Kfd Grafenwald: Frauenkarneval im 
Pfarrheim Heilige Familie. Die Veran-
staltungen beginnen freitags um 18 Uhr, 
an den anderen Tagen um 15 Uhr. 
Tickets gab es lediglich im Vorverkauf.

Donnerstag, 13. Februar
Pflegedienst Nest: Zur Eröffnung  
des neuen Standortes des Pflegdienst 
Nest an der Kirchstraße 14 wird es 
von 9 bis 17 Uhr einen Tag der offenen 
Tür mit zahlreichen Aktionen für Jung 
und Alt geben. 

Samstag, 15. Februar
Feldhausen: Karnevalsparty mit 
Kostümparty, DJ, Fotobox und mehr 
im Pfarrheim am Vikars Kamp. Be-
ginn: 19.11 Uhr. Einlass ab 16 Jahren. 
Tickets gibs es im Vorverkauf zu  
8 Euro im Kindergarten Feldhausen 
und in der OGS.

Freitag, 21. Februar
Hof Jünger: Lieder und Lyrik  
„Die neuen Zeitalter – Ein Bertolt-
Brecht-Abend mit Gitarre“ mit Sänge-
rin Alix Dudel und Gitarrist Sebastian 
Albert. Tickets gibt es zu 15 Euro  
(13 Euro Schüler und Studenten) an 
allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Mittwoch, 26. Februar
Heimatverein: Möglichkeit zum 
Austausch mit Bezirksbürgermeister 
Hendrik Dierichs um 19 Uhr im Hof 
Jünger. Anmeldung erforderlich bei 
Peter Pawliczek unter (02045) 22 15.
Mittwoch, 26. Februar bis Freitag,  
28. Februar

Theatergruppe Kirchhellen  
tritt auf: Kirchhellener Frauenkarneval 
Mittwoch und Donnerstag jeweils  
ab 17 Uhr in Miermanns Scheune.  
Die Veranstaltung am Freitag darf 
auch von Männern besucht werden 
und startet um 18 Uhr. Tickets gibt es 
nur im Vorverkauf.

WIEDERKEHRENDE  
VERANSTALTUNGEN: 

VdK Ortsverein: Offenes Beratungs-
angebot in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Bottrop alle zwei Wochen don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr im Pfarr-
heim St. Johannes – Die nächsten 
Termine sind am 16. und 30. Januar

2nd Hemd & Hose: Verkauf und An-
nahme von gut erhaltener Kleidung 
jeden Mittwoch von 16 bis 18 Uhr 
(außer Schulferien) in der Kirchhelle-
ner Kleiderstube, An St. Johannes 3

Hof Jünger: Qigong-Treff mit Kurslei-
ter Günther Salomon jeden Mittwoch 
kostenfrei um 18.30 Uhr im Bauern-
garten am Hof Jünger

Heilige Familie: „Begegnen, reparie-
ren und Lebensmittel retten“ heißt es 
jeden dritten Montag im Monat von  
16 bis 18 Uhr beim „Treffpunkt Grafen-
wald“ im Pfarrheim Heilige Familie

Caritaskonferenz Grafenwald:  
Offener Bouletreff jeden Donnerstag 
um 14 Uhr auf dem Bolzplatz  
an der Maystraße

Ev. Öffentliche Bücherei: Die Bücherei 

an der Pauluskirche öffnet montags, 
mittwochs und donnerstags von 15 
bis 17 Uhr und dienstags von 9.30 bis 
10.30 Uhr und von 15 bis 17 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei: Die Bü-
cherei St. Johannes öffnet dienstags 
von 15 bis 18 Uhr, donnerstags von 15 
bis 17 Uhr sowie jeden ersten Sonntag 
im Monat von 10.30 bis 12 Uhr
Die Bücherei Hl. Familie öffnet diens-
tags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags 
von 15 bis 17 Uhr sowie jeden ersten 
Sonntag im Monat von 10 bis 12 Uhr

Kolping: Boulespiel – Jeden Mittwoch 
um 14 Uhr und jeden Montag um  

10 Uhr, Bouleplatz am Rathaus
Tischtennis – Jeden Dienstag um  
18 Uhr am Hof Jünger, Haus 2
Radfahren – Die Radfahrgruppe trifft 
sich jeden Donnerstag um 13.30 Uhr 
am Wappenbaum an St. Johannes

Weitere Termine finden Sie unter 
www.lebensart-regional.de

Sie möchten einen Termin in der  
LebensArt veröffentlichen? 
Dann schicken Sie uns diesen einfach 
an termine@aureus.de.

AKTUELLE TERMINE

46 // TERMINE

0 20 45 - 28 33

Wir haben unsere Flotte 
für Sie erweitert und so unseren 

Service noch einmal verbessert.

Wir sind Tag und Nacht erreichbar und 
holen Sie auch gerne außerhalb 
von Kirchhellen ab.

Vertragspartner aller Krankenhäuser: St. Antonius, Knappschaftskrankenhaus usw. 
Vertragspartner aller Krankenkassen (gesetzlich und privat)  

Kurierfahrten, Dialysefahrten, Krankenfahrten, Flughafenfahrten, Kleinbus bis 8 Personen 

dispo@taxi-union.de // www.taxi-union.de // info@taxi-union.de
 Find us on instagram and facebook @taxizentraleunion

ANZEIGE

Tel. 0 23 62  / 2  76  82
www.eissporthalle-dorsten.de

Mittwoch 15.00 - 22.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 19.00 Uhr & 20.00 - 23.00 Uhr
Samstag 12.00 - 18.00 Uhr & 19.00 - 22.00 Uhr
Sonntag 10.00 - 19.00 Uhr durchgehend

 

Crawleystr. 10-12   
An der B224 zwischen Lippe und Kanal

Feiertag‘s - und Ferienlaufzeiten unter
www.eisporthalle-dorsten.de **Aktuell**.
Bei Rückfragen bitte kurz anrufen unter:

0173 - 2 77 39 16

Lau f zeiten!Lau f zeiten! Rosenmontag, 

3.3., Laufzeit 

10.00-17.00 Uhr



vereinte-volksbank.de

Ihre Immobilie.

Unsere Kompetenz

und Erfahrung.

Sie möchten eine Immobilie kaufen 
oder verkaufen? Als Immobilienexperten 
in der Region unterstützen wir Sie 
gern bei Ihren Entscheidungen. 
Wir sind für Sie da! 02045 8902-178


